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LIEBE LESERINNEN
UND LESER
Der Juli 2019 war ein heißer und trockener Sommermonat. Lingen im 
Emsland knackte den Hitzerekord; der Temperatur-Höchstwert von 42,6 
Grad lag mehr als zwei Grad über dem bisherigen deutschen Rekord und viele 
Deutsche sehnten sich während dieser Hitzewelle nach Abkühlung. Im August wur-
de es dann deutlich kühler und wechselhafter. Doch das soll uns die Freude am 
Sommer nicht nehmen!

Auch in diesem Sommer haben wir wieder jede Menge tolle Empfehlungen 
für Aktivitäten für Sie. Zudem erwarten Sie verschiedene Gewinnspiele, in de-
nen Sie Freikarten gewinnen können - zum Beispiel für die Hochzeitsmesse in 
Hagen. Zudem stellen wir anlässlich der bevorstehenden Ausbildungsmesse in 
Ennepetal viele lokale Firmen vor, die Auszubildende suchen. Und auch das beliebte 
Heimatfest in Schwelm ist Thema dieser Ausgabe.
 
In dieser Ausgabe warten viele spannende Themen auf Sie! Wir beschäftigen uns im SPEZIAL dies-
mal mit der Konservendose, die nicht nur eine spannende Entstehungsgeschichte mitbringt, son-
dern auch ein toller Gegenstand zum Basteln darstellt. Und in unserem großen Interview durften 
wir mit dem Breckerfelder Dennis Höller sprechen, der gerade Vizeweltmeister im Indoor-Kartfah-
ren geworden ist.

Zusätzlich haben wir spannende News von lokalen Unternehmen für Sie zusammengetragen, 
sowie zahlreiche Neuigkeiten aus der Region. Und zuletzt warten lustige Rebusrätsel auf Sie, bei 
denen Sie mit Glück eine ganz besondere Kaffeetasse gewinnen können, sowie eine neue Kolum-
ne vom Schwelmann.

Einen aufregenden Sommer und viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen
Ihr Team der EN-Aktuell

EDITORI
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    Tag der   
Konservendose

Tatsächlich war es Napeoleon Bonaparte, der einen großen 
Anteil daran hatte, dass die Konservendose erfunden wurde.  
Im Jahre 1795 setzte er einen Preis von 12.000 Franc für den-
jenigen aus, der es schaffte, Lebensmittel haltbar zu machen.  
Er wollte verhindern, dass seine Soldaten hungern oder 
plündern müssen und war deshalb bereit dieses für jene 
Zeiten sehr hohe Preisgeld zu zahlen. Der Durchbruch ge-
lang dem Koch und Franzosen Nicolas Appert. Er füllte Obst 
und Gemüse in Glasflaschen, erhitzte sie und verschloss sie 
luftdicht. Das Prinzip der Hitzesterilisation war geboren, Ap-
pert gewann das Preisgeld und wurde ein reicher Mann. Die 
Glasflaschen erweisen sich allerdings als unpraktisch, vor al-
lem auf den Schlachtfeldern. Und so entwickelt der britische 
Kaufmann Peter Durand die Idee weiter und verwendet 1810 
einen Blechkanister aus Weißblech. Auf diesem Weg erfindet 
er die Konservendose und lässt sie am 25. August 1810 pa-
tentieren. Kurz darauf verkauft er das Patent an zwei Briten, 
die damit die erste Konservenfabrik in England gründen und 
ihre Produkte hauptsächlich an die britische Marine und Ar-
mee verkaufen. Funfact: der Dosenöffner wird erst rund 60 
Jahre später patentiert. Zuvor wurden die Dosen mit dem Ba-
jonette oder Hammer und Meißel geöffnet.

Die Geschichte der 
Konservendose

Was sie über die Konservendose noch nicht wussten
Seit über 200 Jahren gibt es sie schon: die Konser-
vendose. Und sie freut sich noch immer großer 
Beliebtheit. Doch die wenigsten wissen, wer die 
Dose überhaupt erfunden hat, was Napoleon da-
mit zu tun hat und wie gesund Essen aus der Dose 

überhaupt ist. Passend zum Welttag der Konser-
vendose präsentieren wir Geschichten, Wissens-
wertes und Bastelideen rund um die Blechdose, 
die noch immer ihren festen Platz in unseren Vor-
ratsschränken hat..

25. August

4
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Umweltschutz
Leere Konservendosen gehören in den gelben Sack. 
Zum Glück lassen sie sich gut wiederverwerten. 
Beim Blech-Recycling liegt die Verwertungsquote in 
Deutschland für Aluminiumverpackungen bei 77 Pro-
zent. Weißblech erreicht sogar 92 Prozent. Allerdings 
ist ein hoher Energieaufwand und damit Kohlenstoff-
dioxidausstoß nötig, um sie herzustellen. Und leider 

Die Konservendose heute

Der Pop-Art-Künstler 
Andy Warhol hat 

der Konservendose 
sogar ein künstleri-

sches Denkmal gesetzt: 
Er malte und druckte in 

den 1960er Jahren 
alle 32 Sorten von 

Campbell‘s Dosensuppen.

lassen sich Konserven- und Getränkedosen auch nicht 
wiederbefüllen. 2003 wurde in Deutschland der Do-
senpfand eingeführt. Zunächst ging der Getränkedo-
senumsatz stark zurück, stieg dann aber wieder. Sehr 
zum Bedauern der Umweltschützer, die Getränken in 
Tetrapacks und Mehrwegflaschen eine deutlich besse-
re Ökobilanz bescheinigen.

Gesundheit
Wie gesund ist Essen aus der Dose? Studien bestäti-
gen, dass Lebensmittel in Dosen vergleichbare Nähr-
werte  bieten wie frisch zubereitete Mahlzeiten. Aller-
dings enthalten viele Dosen BPA (Bisphenol A), eine 
Chemikalie, die bestimmte Hormone in unserem Kör-
per beeinflussen kann. Akute Gesundheitsschäden 
sind beim Konsum einer belasteten Konserve nicht zu 
befürchten. Mit dem häufigen Konsum steigt jedoch 

das Gesundheitsrisiko. Zudem sollten Lebensmittel 
aus geöffneten Konservendosen unbedingt umgefüllt 
werden. Das hat zwei Gründe: Zum einen verderben 
Lebensmittel in einer geöffneten Dose schneller als in 
einem geschlossenen Kunststoff- oder Glasgefäß. Und 
zum anderen gehen durch den Sauerstoffs dann keine 
bedenklichen Stoffe (wie z.B. Zinn) aus der Dose in die 
Lebensmittel über.
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Aufbewahrung
Bevor es mit dem Basteln los geht, ist es wichtig, die 
Konservendosen gut spülen und die Etiketten zu ent-
fernen. Damit Sie sich nicht verletzen, empfehlen wir 
Ihnen einen Dosenöffner zu verwenden, der dafür 
sorgt, dass die Dosen keine scharfen Kanten haben. 
Aus alten Konservendosen lassen sich ganz wunder-
bar Aufbewahrungsmöglichkeiten herstellen. Zum Bei-
spiel ein Stiftehalter, Schmuckkästchen oder Behälter 
für das Badezimmer. Einfach ein Loch in den oberen 
Rand bohren und schon kann sie mit einem Haken an 
einer Stange befestigt werden (wie im Bild links). Wer 
es bunter möchte, kann die Dosen auch nach Lust und 
Laune mit Acrylfarbe oder Buntlack bemalen. Auch mit 
Stoff, bunten Papier und Bändern können die Konser-
vendosen wunderschön verziert werden. Lassen Sie 
Ihrer Kreativität freien Lauf!

Basteln mit Konservendosen

Blumen- und 
      Kräuter Töpfe
Eine schöne Idee Konservendosen zu recyceln, ist es, 
sie als Blumen- oder Kräutertopf zu nutzen. Auch hier-
bei wieder zunächst die Konservendosen auswaschen 
und die Papieretiketten entfernen. Dann am besten 
am Boden der Dosen ein paar kleine Löcher bohren, 
damit überschüssiges Wasser abfließen kann. Wer 
möchte kann die Dosen nun noch verschönern. Zum 
Beispiel können Sie die Dosen mit Schnüren einschnü-
ren, sie mit Papierspitzendeckchen bekleben oder mit 
Filz einwickeln. Sie können die Dosen auch mit Acryl-
farbe oder Buntlack bemalen. Zuletzt befüllen Sie die 
Konservendosen mit Erde und pflanzt die Blümchen 
oder Kräuter ein. Ob in der Küche auf dem Fenster-
brett, auf dem Balkon oder drapiert auf einem Regal 
- so machen die alten Dosen wieder richtig was her!
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„Die Stadt Herdecke hat rund 40.000 Euro in den Fit-
ness-Parcours Ruhr investiert. 30.000 Euro stammen 
aus dem Förderprojekt Gute Schule 2020, der Rest 
aus Haushaltsmitteln“, berichtet Michael Rösner vom 
Fachbereich Umwelt und Freianlagen. Neben der Aus-
stattung für sportliche Aktivitäten wurden zudem zwei 
Tisch/Bank-Kombinationen für die Entspannung in 
den Pausen installiert. Die neuen Fitnessgeräte liegen 
auf einer zusammenhängenden Wiesenfläche und 
können getrennt voneinander oder auch gemeinsam 
für ein „Zirkeltraining“ genutzt werden. Weitere Ein-
zelgeräte könnten zukünftig noch folgen. Ziel der Ca-
listhenics-Turngeräte ist es, Kraft, Beweglichkeit und 
Körperkontrolle zu verbessern, das körperliche Wohl-
befinden zu fördern, die gesamte Muskulatur aufzu-
bauen, die inter- und intramuskuläre Koordination zu 
fördern sowie das Herz-Kreislauf-System zu verbessern. 

Herdecke

Fitness-Parcours 
an der Ruhr eröffnet 

Foto: Stadt Herdecke

Die Künstlerin Ilse von Sivers aus Voerde schenkte vor 
zwei Jahren schenkte der Stadt eine große Auswahl ihrer 
Werke der Stadt. Bürgermeisterin Imke Heymann freute 
sich und befand: „Die Bilder sind viel zu schade, als das 
sie möglicherweise im Stadtarchiv verstauben und sich 
niemand daran erfreuen kann“. Aus diesem Grund wur-
de der „Bürgermeisterflur“ des Rathauses an der Bismar-
ckstraße nun mit den wunderbaren Aquarellen von Sivers 
verschönert und in eine kleine Ausstellung verwandelt. 
„Ich bin ein bisschen gerührt“, bekannte die Künstlerin, 
die natürlich eingeladen wurde, um sich die Präsentation 
ihrer farbenfrohen Bilder anzusehen. In Zukunft werden 
die Bilder regelmäßig ausgetauscht, denn der Platz lässt 
es nicht zu, alle Werke gleichzeitig zu präsentieren.

ENnepetal

Ilse von Sivers Bilder
verschönern rathaus

Foto:  Stadt Ennepetal



In dieser Ausgabe sprechen wir mit dem Brecker-
felder Dennis Höller, der in diesem Sommer bei der 
Kart-Weltmeisterschaft in Charlotte in North Caro-
lina (USA) Vize-Weltmeister im Indoor Kartfahren 
wurde. 

Du bist Zweiter geworden bei der Weltmeister-
schaft im Kartfahren. Erzähle doch bitte erst 
einmal, wie Du überhaupt zum Motorsport ge-
kommen bist. Das Ganze begann tatsächlich hier 
in Gevelsberg, 1996 auf der Kartbahn. Ich bin seit-
dem dabei. Mein Opa hat mich damals mitge-
nommen. Er ist auch schon lange vorher Kart 
gefahren und er sagte, wenn der Enkel einmal 
groß genug ist, dann nehmen wir den einmal 
mit und schauen mal, ob der auch Spaß daran 
hat. 
Breckerfeld ist ja eher eine Basketball- oder 
Schwimmerhochburg. Du hast aber die 
Gene mitbekommen, um da Gas zu ge-
ben! Ich habe damals auch Fußball 
gespielt, auch in Breckerfeld. Das 
aber nicht ganz so erfolgreich. 
Und meine Mutter hat dann 
gesagt: „Wir fangen mit dem 
Kartsport an! Fußball lassen 
wir außen vor.“. Und so hat 
das alles begonnen. 
Was reizt Dich beson-
ders am Kartfahren? 
Einmal, dass man diese 
Konzentration perma-
nent aufrechterhalten 
muss. Dann die Geschwin-
digkeit natürlich. Klar, das 
ist logisch! Und es ist auch ein 
großes Team, das macht sehr viel 
Freude, dass man da mit den gleichen 
Leuten unterwegs ist. Es ist eine ziem-
lich große Gemeinschaft, das ist das, 
was mich so reizt an der ganzen Ge-
schichte. 
Generell geht beim Motorsport ja 
nichts ohne Sponsoren. Wie handh-
abst Du das mit Sponsoren? Bist Du 
auf sie angewiesen, um überhaupt 
auf dem Niveau fahren zu können? 
Ja, gerade in solchen Fällen wie bei 
der Weltmeisterschaft in den USA. Ja, 
da gibt es ein paar Unterstützer. Das 
ist nicht viel, aber da nimmt man ger-
ne jeden Euro mit. Wie Du es eben 
gerade angesprochen hast, es ist 
sehr kostspielig, weil man die An-
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reise hat, die Unterkunft, das Training, die Veran-
staltung. Es muss alles bezahlt werden. Da stehen 
dann schon zwei, drei Unterstützer hinter mir, un-
ter anderem die Kartbahn hier in Gevelsberg, die 
mich da seit etlichen Jahren super unterstützt. Da-
für bin ich sehr dankbar. Alleine wäre das Ganze 
in dem Ausmaß nicht möglich, weil eben ständig 
Startgelder anstehen, Trainingskosten etc. 
Ist so ein Event in den USA nicht auch logistisch 
eine Riesenherausforderung? In dem Fall war es 
so, dass der Veranstalter der Indoor-Kart-Weltmeis-
terschaft das Material immer vor Ort stellt. Wir 

nehmen nicht unser eigenes Material mit, son-
dern er stellt das Material dort. Das hat den 
Vorteil, dass die Kosten reduziert werden, und 
dass die Chancen für alle Fahrer in etwa gleich 
sind, weil es das gleiche Material ist Dement-
sprechend ist der logistische Aufwand eigent-

lich nur mein Flug und der Koffer, das ist dabei 
der ganz große Vorteil. 

Ist es denn für Dich eine Umstel-
lung mit den Karts zu fahren, die 
vom Veranstalter zur Verfügung 
gestellt werden? Hast Du die 
Möglichkeit, Dich zunächst auf 
dieses Kart einzustellen, wie bei-
spielsweise bei der Formel Eins 
mit freiem Training usw.? Ganz 
genau. Man hat vor der eigentli-
chen Veranstaltung immer offizielle 
Trainingstage, die vom Veranstalter 
auch klar definiert sind, und jeder 

darf nur eine Anzahl an Trainings fah-
ren. Einfach damit keiner mit einem grö-
ßeres Budget mehr Training fahren kann. 
Jeder Fahrer hat die gleiche Möglichkeit, 
Trainings zu buchen und zu fahren. Und 
da muss man sich auf die Strecke und das 
jeweilige Kart einstellen. Wir hatten jetzt 
in diesem Fall dieses Jahr das Glück, dass 
das Material, das hier steht, sehr ähnlich zu 
dem war, das in den USA war. Das war für 
mich und viele andere Deutsche ein kleiner 
Vorteil oder auch Glück. Da hat man dann 
die Möglichkeit, das Training vor Ort zu ma-
chen und hofft dann, das Beste zu erreichen. 
Ist es denn möglich, noch etwas zu mo-
difizieren an dem Kart? Modifizieren kann 
man gar nichts, das ist alles ausgeschlossen! 
Das wird auch streng überwacht. Die Karts 
werden ausgelost. Vor jedem Vorlauf wer-

den die Karts neu ausgelost und es wird na-
türlich streng überwacht, dass dort nicht 
irgendwie manipuliert wird oder versucht 

„Das war für die
in Deutschland

Interview mit 
DENNIS HÖLLER
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wird, sich irgendwie einen mechanischen Vorteil zu 
verschaffen. 
Du kommst gerade aus North Carolina aus den 
USA. Und Du bist tatsächlich Zweiter geworden 
bei den Weltmeisterschaften. Wie ist es dazu ge-
kommen? Wir sind donnerstags gelandet und hat-
ten dann den Freitag und den Samstag schon die 
ersten Trainings. Ich muss gestehen, den Freitag, 
die ersten Trainings waren für mich ganz schreck-
lich. Ich habe gedacht, ich werde hier Dreißigster, 
weil die Strecke überhaupt nicht meinem Fahrstil 
entsprach. Ich dachte, ich komme hier überhaupt 
nicht zurecht. Mein Fahrstil passte überhaupt nicht 
zur Strecke, ich musste mich sehr umstellen, um 
da klarzukommen, um schnell zu sein. Wie gesagt, 
der erste Tag war dann eher eine Katastrophe für 
mich! Dementsprechend bin ich auch dann abends 
mit einem ganz schlechten Gefühl ins Bett gegan-
gen. Samstags ging es mit dem Training weiter und 
dann habe ich gemerkt, ich kann mich arrangie-
ren, ich komme klar und fühle mich immer wohl-
er. Sonntag ging es dann los mit dem Nations-Cup. 
Im Zuge dieser Einzelfahrer-Weltmeisterschaft gibt 
es immer noch einen Nations-Cup, wo die einzel-
nen Nationen im Team gegeneinander antreten. 
Ein Rennen, das dann 6 Stunden dauert. Da wird 
dann quasi der Weltmeister der Nationen erfahren. 
Den konnten wir tatsächlich gewinnen! Und an dem 
Sonntag habe ich mich dann endlich wohl gefühlt. 
[...] Dienstag ging dann die Einzelfahrer-Weltmeis-
terschaft los. [...]
Weißt Du noch, der Wievielte du in der Rang-
liste warst, bevor es zum Finale kam? Ja, vor 
dem Halbfinale bin ich auch Zweiter gewesen mit 
einem Punkt Rückstand auf den Führenden. Das 
hätte einen halben Platz im Finale bedeutet. Also 
wäre ich im Finale zu dem Zeitpunkt einen Platz vor 
dem jetzigen Sieger gewesen, hätte ich gewonnen. 
Es war sehr eng das Ganze. Ich habe aus meinen 
acht Vorläufen fünf gewonnen. War einmal Zweiter 
und einmal Dritter. Mit dem jetzigen Sieger Micha-
el, ein langjähriger Teamkollege von mir und auch 
Deutscher, war es schon sehr eng im Halbfinale, da 
war alles offen. Der Drittplatzierte hätte noch der 
Gesamtsieger werden können, dementsprechend 
ist man auch angespannt. Im Halbfinale hat Mi-
chael dann soweit alles klar gemacht, er hat 
gewonnen und ich hab gewonnen. Wir wa-
ren in zwei verschiedenen Heats, weil wir ja 
64 Teilnehmer sind und nicht alle in einem 
Rennen fahren können. Er hat sein Halbfi-
nale gewonnen, ich habe mein Halbfinale ge-
wonnen. Dann sind wir im Finale aufeinander 
getroffen. Da lag er weit vorne. Ich habe dann nur 

   Interview online 
weiterlesen oder schauen:

   www.en-aktuell.com/?p=9079		         

noch versucht, meinen zweiten Platz zu verteidigen 
und heimzufahren. . 
Herzlichen Glückwunsch, Du bist letztendlich 
doch auf dem Podium gelandet, auf dem zwei-
ten Platz, was absolut respektabel ist. Was war 
das für ein Gefühl? Ich glaube, ich bin im Finale 
Fünfter geworden. Und ich musste während des 
Fahrens schon rechnen, ob ich denn Zweiter werde, 
weil es sehr eng war und ich zurück auf drei oder 
sogar auf vier hätte fallen können. Je nachdem, wer 
vor mir ins Ziel kommt. Das Rennen geht eine Drei-
viertelstunde. Ich hatte dabei immer im Auge, wer 
sich wo auf der Strecke befindet. Man muss Boxen-
stopps einlegen, zwei Stück im Finale, dementspre-
chend wird das ganze Fahrerfeld etwas durchein-
ander gewürfelt. Es ist schwierig, dann beim Fahren 
die Konzentration aufrecht zu erhalten und noch 
den Überblick zu haben, wer denn wo ist. Nachdem 
wir dann durch Start und Ziel gefahren sind, habe 
ich die Zeitentafel gesehen, und dann war für mich 
klar, es reicht für Platz Zwei.  
Wahrscheinlich war es auch für das Team über-
wältigend, mit dem Du letztendlich dort ange-
treten bist. Du hast ja den Pokal nicht nur für 
Dich geholt, sondern auch stellvertretend für 
das ganze Team, das mit Dir zusammen hinter 
dieser Arbeit steht? Absolut, ja. Wie gerade schon 
erwähnt: Michael Schöttler, der gewonnen hat, mit 
ihm fahre ich ja seit Jahren zusammen Langstrecke 
in Deutschland in der Halle. Wir kennen uns sehr 
gut. Dass wir auf Eins und Zwei reinkommen, ist 
natürlich der Wahnsinn. Der Dritte war dann auch 
noch ein Deutscher, ganz überraschend. Das war 
für die Indoor Kart Szene hier in Deutschland ein 
Riesenerfolg! Das kann man nicht anders sagen.
Was macht denn Dennis Höller, wenn er nicht ei-
nen Helm trägt und einen Overall? Ich gehe acht 
Stunden am Tag arbeiten. Ich bin im Vertrieb tätig 
und bin viel auf Reisen. Ich bin viel unterwegs, viel 
mit Menschen in Kontakt, was 
mir auch sehr viel Spaß macht. 
Sonst gehe ich gerne zum Sport. 
Ich verbringe viel Zeit mit meiner 
Freundin, wir gehen Essen, wir 
gehen ins Kino, also das ganz nor-

male Leben würde ich sagen. 

Indoor Kart szene hier
ein Riesenerfolg!“

Auch als 

Podcast 
verfügbar!
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Pedelecs - 
Klimaschutz 
auf zwei Rädern

Fahrradfahren ist umweltfreundlich, das wissen 
schon die Jüngsten. Doch nicht jeder fühlt sich fit 
und jung genug, weitere oder hügelige Strecken 
mit dem Drahtesel zu bewältigen. Und genau hier 
kommt das Pedelec ins Spiel. Pedelec steht für 
Pedal Electric Cycle, zu Deutsch: elektrisch unter-
stütztes Treten der Fahrradpedale. Ein Pedelec ist 
also ein Fahrrad mit einem elektrischen Hilfsmo-
tor, der die Tretbewegung bis 25 km/h unterstützt. 
S-Pedelecs (schnelle Pedelecs) unterstützen das 
Treten bis 45 km/h. Mit dieser Hilfe braucht sich 
also niemand mehr zu sorgen, einer Fahrradstre-
cke nicht gewachsen zu sein. Diese Fahrradvarian-
te ist also nicht nur eine Unterstützung, wenn die 
Kondition nachlässt, sie ist auch eine gesunde und 
klimafreundliche Alternative zum Auto. Bei Pe-

delecs entstehen pro 100 km im Schnitt nur 0,6 kg  
CO2 (Kohlenstoffdioxid), beim Auto sind es ganze 
21 kg CO2. Zudem sind Pedelecs auch gut für den 
Geldbeutel. Die Energiekosten liegen durchschnitt-
lich bei 0,30 Euro pro 100 km, beim Auto sind das 
stolze 10,50 Euro. Und wer jetzt das Argument an-
bringt, mit dem Auto sei man schneller unterwegs, 
der hat nur bedingt Recht. Bis zu einer Entfernung 
von fünf Kilometern gelten Räder als schnellstes 
Verkehrsmittel, bei weiter entferntem Auto-Park-
platz sogar bis zu zehn Kilometer (zumindest im 
Stadtverkehr). Wenn das kein Grund ist, über ein 
Pedelec als Alternative zum Auto nachzudenken. 
Übrigens unterstützen viele Arbeitgeber die An-
schaffung eines Pedelecs, fragen Sie doch mal bei 
Ihrem Chef nach!
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Das traditionelle Schützenfest in Gennebreck-Herzkamp 
bietet wieder Kirmes und viel Programm.  Am Freitag- 
und Samstagabend spielen Livebands im Festzelt und 
bringt das Publikum wieder ordentlich in Stimmung. 
Traditionell gibt es am Sonntag einen Gottesdienst, den 
Festumzug und die anschließende Krönung des König-
paars. Weitere Infos unter www.svherzkamp.de

30. AUG - 2. Sept  Elberfeldstr / herzkamp

Schützenfest
Es darf wieder gekramt und gesucht werden am 
ersten Septemberwochenende auf dem Floh-/ Trö-
delmarkt in Haßlinghausen-Sprockhövel. Und wer 
Lust auf shoppen am Sonntag hat, die Geschäfte 
sind von 11 bis 16 Uhr für Besucher geöffnet. Na-
türlich gibt es auch ausreichende Angebote an sü-
ßen und deftigen Leckereien. 

01. SEPT     mittelstr / haSSlinghausen 

trödelmarkt

Veranstaltungen

Zum 24. Mal veranstaltet die Stadt das Fest am Harkort-
see, zwischen der unteren Gustav-Vorsteher-Straße, 
dem Parkplatz, dem neu gestalteten Seeplatz und dem 
Naturbad-Gelände. Zwei Bühnen am Seeufer mit musi-
kalischem Programm, allerlei sportliches und kulturelles  
und natürlich auch kulinarisches wird den Besuchern 
geboten. Der erste Abend schließt um 23 Uhr mit einem 
Feuerwerk. Infos zum Programm : www.stadt-wetter.de

31. AUG - 1. Sept    Harkorsee / wetter

Seefest Wetter
Im August verwandelt sich die für den Autoverkehr 
gesperrte Mittelstraße in eine ansehnliche Fest-
meile mit Attraktionen für die ganze Familie, mit 
toller  Livemusik, Oldtimershow und natürlich auch 
leckeren kulinarischen Angeboten. Und natürlich 
ist Nightlife-shoppen angesagt. Die Geschäfte und 
die Stände haben von 18 bis 24 Uhr für Besucher 
geöffnet und freuen sich Ihren Besuch.

24. Aug    Mittelstrasse / HaSSlinghausen 

Nach(t)schlag
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Beim Erlebnishandel lädt die große Büchermeile in 
Gevelsberg wieder dazu ein, in gebrauchten Büchern 
zu stöbern. Auch präsentieren lokale Autohäuser die 
neuesten Modelle verschiedener Automarken. Ver-
schiedene Straßenkünstler sowie ein buntes Kinder-
programm runden den Tag ab und bieten Spaß für 
die ganze Familie. Um das leibliche Wohl kümmert 
sich die lokale Gastronomie. Die Geschäfte haben an 
diesem verkaufsoffenen Sonntag von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet. Infos unter www.city-gevelsberg.de

Das Schauspieler-Paar Mona und Kris Köhler spielt 
die temporeiche, turbulente und zwischendurch ge-
fühlvolle Uraufführung. „Mach´s noch einmal, Mona 
Lisa!“ ist die neue Komödie des Autors, Kulturjourna-
listen und Kabarettisten Stefan Keim. Wortwitz trifft 
Slapstick in den geheimen Katakomben des Pariser 
Louvre. Die beiden liefern sich sprudelnde Wortge-
fechte und es beginnt auch zwischen den Beiden zu 
funken! Beginn: 19.30 Uhr. Einlass: 18.30 Uhr, Tickets 
VVK 14 €, AK 20 €.

8. SEPT    innenstadt / Gevelsberg

Erlebnishandel
7. SEPT      FILMRISS THeater / Gevelsberg

Mona und Kris Köhler

Auf dem traditionsreichen Volksfest drehen sich vier 
Tage in der Innenstadt die Karussells und ein abwechs-
lungsreiches Programm macht den Ausflug zum Bum-
mel über den Rummel zu einem besonderen Erlebnis. 
Natürlich auch wieder mit dem Zwiebelumzug und dem 
Zwiebelsackträgerstaffellauf. Am Sonntag sind die Ge-
schäfte in der Innenstadt geöffnet und laden zum bum-
meln ein. Infos unter www.stadtmarketing-witten.de

30. Aug - 2. SEPT     Stadtmitte / wittEN 

ZWIEBELKIRMES
September ist Kirmeszeit in Hattingen. Traditionell 
wird die Herbstkirmes immer am Freitag mit dem 
Fassanstich eröffnet und einer Stunde „Happy Hour“. 
Danach haben die Besucher eine große Auswahl an 
Fahrgeschäften und jede Menge kulinarischer Köst-
lichkeiten zum genießen. Der Kirmes ist täglich von 
14 bis 22 Uhr geöffnet. Montag ist wie immer Famili-
entag mit vergünstigten Preisen.

6. - 9. SEPT    Rathausplatz / hattingen

hattinger HERBSTkirmes

Wer hat die „Mona Lisa“ gemalt?
A: Da Vinci B: Dali C: Ruthe

Schicken Sie uns bis zum 03.09.2019 die Frage mit Ihrer Antwort inkl. 
Ihrer Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.com. Es werden 1x2 Eintrittskar-

ten unter den Einsendungen mit der richtigen Antwort verlost.

1x2 Eintrittskarten 

Mona & Kris Köhler

Mach´s nochmal Mona Lisa!

Foto:  stadtmarketing-witten.de
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Scharf angemacht – Die besten Rezepte für Beziehungs-
salat. Ein gepfeffertes Programm, geschrieben in rat-
ternden Zügen, in verruchten Kneipen, in Hotelbars und 
fremden Betten, an befreundeten Küchentischen und in 
stylischen Cocktailbars. Einlass: 19.30 Uhr, Tickets 15 € 
Infos unter: www.haus-ennepetal.de

13. SEPT     Haus Ennepetal / Ennepetal

Kultgarage - Frank Sauer
Von 13 bis 17 Uhr bieten lokale Friseurmeister 
wieder Kinderhaarschnitte für 10 € zugunsten der 
Henry Thaler Stiftung in Ennepetal an. Eine Aktion 
der Friseurinnung Ennepe-Ruhr, die sich auf zahl-
reiche Haarschnitte freut. Die Aktion wird mode-
riert von Anja von Held Davis. 

8. SEPT      Buterplatz / Gevelsberg 

Friseure helfen kindern

w
w
w
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o
m

m
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//  BAUERNMARKT
FUSSGÄNGERZONE & KAMPSTRÄTER PLATZ
Samstag 10-18 Uhr & Sonntag 11-18 Uhr

// TRAKTORAUSSTELLUNG
VOR DEM RATHAUS, Samstag 10-18 Uhr

// ANTIK- UND FLOHMARKT
RUND UMS RATHAUS, Sonntag 11-18 Uhr

// VERKAUFSOFFENER
 SONNTAG, 13-18 Uhr

14.-15. September
Herbstfest

HERDECKER

Bitte beachten Sie, dass bei dieser Veranstaltung Bildaufnahmen zur Dokumentation in der Presse und dem Internet gemacht werden. Mit dem Besuch der Veranstaltung erklären Sie sich damit einverstanden. 

HERDECKE

www.werbegemeinschaft-herdecke.de

Wie heisst eine Dating-Platform?
A: Finder B: Tinder C: Rinder

Schicken Sie uns bis zum 9.09.2019 die Frage mit Ihrer Antwort inkl. 
Ihrer Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.com. Es werden 3x2 Eintrittskar-

ten unter den Einsendungen mit der richtigen Antwort verlost.

3x2 Eintrittskarten 

KULTGARAGE
Frank Sauer

Foto:  Matthias Willi
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Zum 5. Mal steigt die Hüttenkracher-Party auf der Hen-
richshütte Hattingen. Der Landschaftsverband Westfa-
len-Lippe (LWL) und die Volksbank Sprockhövel laden 
ab 19 Uhr in die Gebläsehalle des Industriemuseums 
zum zünftigen Oktoberfest ein. Für Freunde für zünfti-
ge Musik und bayrische Leckereien! VVK 12 €, AK 15 €.

27. SEPT     henrichshütte / Hattingen 

oktoberfest / party
Das zweitägige Stadtfest mit etwa 50 Ausstellern, 
Vereinen und Foodtrucks freuen sich auf ihren Be-
such. Die Band Smithy und Sir Jesse Lee Davis sorgen 
am Samstag mit spektakulärer Livemusik für gute 
Stimmung. Ein tolles Programm wartet auf Sie! Zei-
ten:  Sa. von 12 bis 23 Uhr und So. von 11 bis 18 Uhr.

28.-29. SEPT    Voerder Strasse / ennepetal

Ennepetal mittendrin

Foto:  MyCityEnnepetal

Was trägt man auf dem Oktoberfest?
A: Lederhose B: Bundfaltenhose C: Schottenrock

Schicken Sie uns bis zum 22.09.2019 die Frage mit Ihrer Antwort inkl. 
Ihrer Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.com. Es werden 3x2 Eintrittskar-

ten unter den Einsendungen mit der richtigen Antwort verlost.
5x2 Eintrittskarten 

OKTOBERFEST

PARTY
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Alles beginnt damit, dass eine Kindergärtnerin dem 
Vater eines kleinen Jungen, der über die Ferien in dem 
Schwelmer Kindergarten zu Gast ist, vorwirft, dass sein 
Sohn Kopfläuse eingeschleppt habe.  Dieser behandelt 
seinen Sohn mit Läuseshampoo und lässt sich von ei-
nem Kinderarzt wenige Tage bestätigen, dass weder 
Läuse noch Nissen auf dem Kopf des Kindes zu finden 
sind. Als dann wenige Tage später die Leiterin der Kita 
bei ihm anruft und erneut von Läusen auf dem Kopf 
seines Sohnes berichtet, wird er wütend. Bei der Begeg-
nung mit der Kindergärtnerin vor Ort eskaliert die Situa-
tion. Zwischen der Erzieherin und dem Vater kommt es 
zum Streitgespräch, das anscheinend mit einer Ohrfei-
ge endet, die der Vater der Kindergärtnerin gibt. Der Fall 
kommt vor Gericht. Der Vater bestreitet den Vorwurf, es 
steht Aussage gegen Aussage. Das Gericht glaubt letzt-
endlich der Erzieherin und verurteilt den Vater zu einer 
Geldstrafe von 80 Tagessätzen zu je 15 Euro (1200 Euro).

Schwelm

Streit um Kopfläuse 
eskaliert

20 Prozent mehr Biomüll, 5 Prozent weniger Restmüll. 
Diese Zahlen zeigen: Die seit Anfang des Jahres laufende 
„Biomüll-Offensive“ der Stadt Hattingen ist erfolgreich. 
Viele Bürger haben sich in den letzten sechs Monaten 
für die Biotonne entschieden. Das damit verbundene 
bessere Trennen und Verwerten von Abfällen macht 
sich auch im Haushalt der Stadt positiv bemerkbar. 
Im Bereich „Abfallentsorgungskosten“ mussten 12.000 
Euro weniger ausgegeben werden. Einsparungen, die 
am Ende über die Gebührenbescheide bei den Hattin-
gern ankommen. „Das Hattinger Beispiel zeigt, wie es 
die Bürger im Ennepe-Ruhr-Kreis selbst in die Hand 
nehmen können, ihre Abfallgebühren zu senken“, wer-
tet Elisabeth Henne, Abfallberaterin der Kreisverwal-
tung, die Entwicklung in der Ruhrstadt. „Sie könnte und 
sollte beispielhaft für alle Städte des Kreises sein.“

Hattingen

„Biomüll-Offensive“ der 
Stadt ist erfolgreich

Am zweiten Wochenende im August brach ein Brand 
auf einem Balkon eines Mehrfamilienhauses in der Köl-
ner Straße in Schwelm aus. Als die ersten Einsatzkräfte 
nur wenige Minuten nach dem Notruf in der Altstadt 
eintrafen, hatte der Brand bereits auf den Dachstuhl 
des dreigeschossigen Fachwerkhauses übergegriffen. 
Auch ein weiterer Dachstuhl eines angrenzenden Hau-
ses war vom Feuer betroffen. Da die Drehleiter der Feu-
erwehr Schwelm aufgrund eines technischen Defektes 
seit Freitagabend außer Dienst war, mussten alle Dreh-
leitern überörtlich angefordert werden. Aus Gevelsberg, 
Ennepetal, Sprockhövel und Wuppertal trafen weitere 
Einsatzkräfte ein. So konnten insgesamt drei Drehleitern 
in Stellung gebracht und das Feuer von oben weiter ein-
gedämmt werden. Menschen kamen zum Glück nicht zu 
Schaden. Die vom Brand betroffenen Gebäude sind nicht 
bewohnbar. Da bei Haus Nr. 24 akute Einsturzgefahr be-
stand, wurde es von einer Spezialfirma bereits abgetra-
gen. Die Hilfsbereitschaft in Schwelm ist groß. Es werden 
seit dem Unglück Geld- und Sachspenden gesammelt.

Schwelm

Feuerwehreinsatz 
in der Altstadt
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Für meine Projekte 
brauche ich
einen zuverlässigen 
Druckpartner!

Über 30 Jahre Branchenerfahrung garan� eren 
eine hochwer� ge Druckqualität mit niedrigen 
Preisen im Online-Print-Bereich. 

Faires Preis - Leistungsverhältnis

Inhabergeführtes Unternehmen mit eigener Produk� on

Persönlicher Kundenservice 

Overnight- und Expressproduk� on

Top Qualität

Wir sind gerne persönlich für Sie da!
T. 09364 / 81 73 0 | info@rainbowprint.de

Paradiesstraße 10
97225 Retzbach /Zellingen

T. 09364/81 73 0
www.rainbowprint.de

Der 47. Hattinger Ferienspaß versüßt den Kindern die 
Sommerferien und die Stimmung unter den teilneh-
menden Kindern ist ausgelassen gut. Das ist möglich, 
dank der engagierten Unterstützung verschiedener 
Hattinger Partner. Denn durch die Mithilfe von Helfern 
und Sponsoren, war es der Stadt Hattingen möglich, 
auch in diesem Jahr ein breit gefächertes Ferienspaß-
programm auf die Beine zu stellen. Beim Bochumer 
Kanu-Club dankten die Organisatoren des Hattinger 
Ferienspaßes deshalb von Herzen den Unterstützern: 
Martin Kuhlmann von der Stadtwerke Hattingen GmbH, 
Martin Rösner vom Kinderschutzbund, Udo Schnieders 
von der Sparkasse Hattingen und Thomas Alexander 
von der Volksbank Sprockhövel.

Hattingen

Kein FerienspaSS 
ohne Sponsoren

Brände oder gar einstürzende Fabrikgebäude in Bangla-
desch oder Vietnam, Ausbeutung der Näherinnen und 
immer noch werden Umweltgifte beim Waschen und 
Bleichen von Jeans verwendet: Die Bekleidungsindustrie 
setzt auf ganz niedrige Preise und die haben Folgen. Fol-
gen, mit denen Jan-Frederik Ude und Lucas Bauer, zwei 
Studierende der Universität Witten/Herdecke (UW/H), 
nicht mehr leben wollten. Darum haben sie am ersten 
August mit ettics den ersten Laden für faire und nachhal-
tige Bekleidung in der Ruhrstraße 10 in Witten eröffnet. 
„Wir bieten Produkte an, die verantwortungsvoll, sozial-
verträglich und ressourcenschonend hergestellt wurden. 
Das ist für uns nichts alternatives oder besonders öko, 
sondern Standard“, erklärt Lucas Bauer. Dafür arbeiten 
die beiden Gründer nur mit Modemarken zusammen, 
deren Produkte nach verschiedenen sozialen und öko-
logischen Standards wie der Fair Wear Foundation oder 
dem GOTS-Siegel zertifiziert sind. Bekannte Marken wie 
Armedangels, Patagonia oder Lanius werden ebenso an-
geboten wie hauseigene Basics. Neben dem Ladenlokal 
in Witten wird es auch einen Onlineshop geben.

Witten / herdecke

Neuer Laden für faire und 
nachhaltige Bekleidung

Foto:  Uni Witten/ Herdecke

Wetter hat viele schöne Seiten - und die zeigen Anika Fri-
cke und Murat Kosar ab sofort auf Instagram. Die Beiden 
sind Teil der neuen Influencer-Aktion der Standortmar-
ketingkampagne „Stadt der Städte“. Sie und weitere Bot-
schafter berichten online seit Mitte Juli aus ihrem Leben 
in den 53 Städten des Ruhrgebietes.  Lieblingsorte wie 
der Aussichtspunkt hoch auf dem Harkortberg, Veranstal-
tungstipps oder einfach Neuigkeiten und Wissenswertes 
aus der Kommune: Murat Kosar und Annika Fricke leben 
gerne in Wetter und zeigen das auch. Wer den beiden 
„Wetter-Influencern“ auf Instagram folgen will: @murat_
kosar_ruhrbotschafter und @anika.fricke.

Wetter

Influencer präsentieren die 
Stadt Wetter im netz

Foto:  Stadt Hattingen
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Senioren-
messe
Gevelsberg
25. August

Die 16. Auflage der Seniorenmesse in Gevelsberg findet 
am Sonntag, den 25. August statt. Zwischen 11 und 16 Uhr 
dreht sich In der Fußgängerzone und im Stadtgarten in Ge-
velsberg wieder alles rund um das Thema Senioren. Hier 
erfahren Interessierte von Jung bis Alt alles zum Thema Äl-
terwerden und Pflegebedürftigkeit. Von A wie Aktivitäten 
im Alter bis Z wie Zuckerkrankheit werden alle wichtigen 
Themen behandelt. Erfahren Sie mehr über barrierefreien 
Wohnungsausbau, sprechen Sie mit erfahrenen Betreu-
ern über Demenz, probieren Sie einen Alterssimulations-
anzug an, lernen Sie etwas über Neurotango oder zeigen 
Sie, was Sie können, bei Probefahrten mit Elektromobilen 
oder beim Rollatorparcours bei der Polizei. Sich mit dem 

Alter und mit Pflegemöglichkeiten auseinanderzusetzen, 
ist wichtig und betrifft nicht nur Rentner. Auch Angehöri-
ge von älteren Menschen oder Personen mit Behinderung 
oder Assistenzbedarf müssen sich mit diesen Themen 
auseinandersetzen. Und das geht auf der Seniorenmesse, 
an der so viele Spezialisten und  Angebote an einem Ort 
versammelt sind, besonders gut. Auch für die Jüngsten ist 
an diesem Tag gesorgt. Beim Kinderschminken wird es 
viele bunte und glückliche Kindergesichter geben. Und bei 
leckeren Speisen und Getränken bietet sich für die ganze 
Familie die Gelegenheit den Sonntag nicht nur kulinarisch 
zu genießen, sondern sich auch in angenehmer Atmo-
sphäre über das Erlebte auszutauschen. 

Die repräsentative Bevölkerungsbefragung „Digitale 
Kompetenzen im Alter“ des Meinungsforschungsin-
stituts Kantar im Auftrag der Berthelsmann Stiftung 
ging der Frage nach, wie sicher sich die Menschen in 
Deutschland im Internet und beim Umgang mit Smart-
phone und Co. fühlen. Die Ergebnisse zeigen: In Sachen 
digitaler Kompetenzen besteht hoher Handlungsbe-
darf. Während 79 Prozent der 14- bis 29-Jährigen sich 
eher sicher bis sehr sicher fühlen, gilt das nur für 41 Pro-
zent der 60- bis 69-Jährigen. Und bei den über 70-Jähri-
gen fühlt sich nur jeder Dritte (36 Prozent) eher sicher 
bis sehr sicher im Umgang mit dem Internet. Das heißt, 
bei den älteren Generationen besteht Nachholbedarf 
bei den digitalen Kompetenzen. Digitale Services und 
Anwendungen bieten gerade den älteren Generationen 
große Chancen: Sie können dazu beitragen, dass Ältere 
so lange wie möglich selbstbestimmt im eigenen Zuhau-
se leben können – unabhängig davon, ob sich dieses in 
der Stadt oder auf dem Land befindet. Zum Beispiel, weil 
sie die notwendigen Dinge des täglichen Lebens online 
bestellen, wenn sie nicht mehr mobil sind, oder mit der 
Familie und Freunden per Smartphone kommunizieren 
können. Deshalb ist es empfehlenswert Seniorenkurse 
zu besuchen, um digitale Kompetenzen zu erwerben. 

Digitale Kompetenzen 
im Alter

17
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Endlich in Rente und das Leben genießen! Viele Be-
rufstätige stellen sich die bevorstehende Rentenzeit 
schön vor und träumen davon, was sie mit der vielen 
Zeit alles tun werden. Tatsächlich kann je nach be-
ruflicher Tätigkeit der Eintritt in die Rente entweder 
positive oder auch negative Folgen für die Gesund-
heit mit sich bringen. Forscher des RWI-Leibniz-Ins-
tituts für Wirtschaftsforschung in Essen kamen nun 
zu dem Ergebnis, dass sich der Renteneintritt nicht 
auf allen Berufsgruppen positiv auswirkt. Sie befrag-
ten knapp 800.000 Personen und fanden heraus, 
dass bei gutverdienenden Männern und Frauen, die 
mit 65 in Rente gingen, die Sterberate um zwei bis 
drei Prozent anstieg. Matthias Giesecke vom RWI 
vermutet: „Bei ihnen steht wahrscheinlich die sozi-
ale Isolation im Rentenalter im Vordergrund, weil 
sie mit der Berufstätigkeit auch Berufsprestige und 
soziale Netzwerke verlieren.“. Bei weniger gut ver-
dienenden Männern, die mit 63 Jahren in Rente gin-
gen, sank die Sterberate hingegen um ein Prozent. 
Diese Personengruppe hat oft an Arbeitsplätzen 
mit Gefährdungen und körperlich anstrengenden 
Tätigkeiten gearbeitet, so dass die Wissenschaftler 
vermuten, dass weniger Stress und Gefahren sowie 
ein hoher Freizeitwert sich positiv ausgewirkt haben 
könnten. Wer vor der Rente arbeitslos war, profi-
tierte ebenfalls - vermutlich, weil damit das Stigma 
der Arbeitslosigkeit von ihnen abfiel.

Die Rente ist nicht 
für jeden ein Segen

JETZT TERMIN VEREINBAREN!
Telefon: 0 23 32 / 66 60 20
Internet: www.axelbahr.de
E-Mail: info@axelbahr.de
Mittelstr. 5, 58285 Gevelsberg

WAS SENIOREN
STEUERLICH
BEACHTEN 
SOLLTEN …

IHR ZERTIFIZIERTER 
SENIORENBERATER  
(IFU / ISM gGmbH) 

Gerne berate ich Sie klar, 
einfach und verständlich …
 
1) zu steuerlichen Besonder-
heiten und Vertragsgestaltun-
gen bei Senioren

2) zu rechtlichen Spezialpro- 
blemen rund um Pflege und  
Vorsorge 
 
3) zur vorweggenommenen  
Erbfolge und optimalen  
Testamentsgestaltung

4) zu sonstigen Fragen
rund um Ihre Steuern
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Für den Sozialen Reisedienst der AWO „weihnachtet“ 
es schon. Denn bereits jetzt ist die Buchungsnachfrage 
von begleiteten Seniorenreisen über die Festtage recht 
groß, weil diese „besinnliche“ Zeit zuhause insbesondere 
für Alleinstehende nicht selten zu einer Belastung wird. 
Die AWO empfiehlt 
deshalb allen In-
teressierten, sich 
so schnell wie 
möglich über 
das Reiseange-
bot zu informie-
ren und nicht zu 
lange mit einer 
Buchung zu war-
ten, weil dann die 
Gefahr besteht, 
dass es für die avi-
sierte Reise keine 
Plätze mehr gibt, was insbesondere bei Einzelzimmer-
wünschen passieren kann. Denn „zu keiner Jahreszeit ist 
unser Reiseangebot so wichtig wie über die Weihnachts- 
und Neujahrstage“, erklärt Julia Weinhold, Leiterin des 
AWO-Reisedienstes und Organisatorin dieser Fahrten. 
Bei vielen älteren Menschen reduziert sich die Weih-
nachtszeit oftmals auf einen Geschenke-Tag und ein Es-
sen im Kreis der Familie, und Silvester wird nicht selten 

allein vor dem Fernseher verbracht. Darüber hinaus ist 
Funkstille, was dazu beiträgt, dass diese Festtags-Zeit mit 
ihrer ganz besonderen Atmosphäre gelegentlich eher so-
gar als quälend empfunden wird, weiß Julia Weinhold zu 
berichten. Um dem entgegenzusteuern bietet die AWO 

viele Weihnachts- 
und Silvesterrei-
sen in Nah und 
Fern an. Besinn-
lichkeit, Kommu-
nikation, Spaß 
und Kultur ste-
hen ganz oben 
auf der Pro-
grammliste die-
ser Reisen, die 
von geschulten, 
ehrenamtlichen 

Reiseleitern be-
gleitet werden. Erklärtes Ziel der betreuten Fahrten ist es 
generell, allen Teilnehmern in einer Gemeinschaft eine 
gute, fröhliche Zeit und ein positives Lebensgefühl zu 
vermitteln, was im Alltag manchmal vermisst wird. Dies 
gilt leider im besonderen Maße für die Weihnachtszeit. 
Eine Übersicht dieser Festtagsreisen kann kostenlos an-
gefordert werden bei der AWO Gevelsberg / Schwelm / 
Ennepetal unter 02332 / 700425

Begleitete Seniorenreisen

AWO-Seniorenreisen mit Hausabholung

ENaktuell

Jetzt schon Festtagsplätze sichern!

Zahlen & Fakten zum Alter

17,71 
MIO.

einwohner Deutsch-
lands sind 65 jahre 

oder älter
21 %

der Deutschen 

sind Senioren

Monatliche Stan-
dardrente in den 

alten Bundesländern:

1.441 €34 %
der Deutschen 

sollen im jahre 2060 

über 65 Jahre alt sein

69 Jahreist die lebenserwartung eines im Jahre 1940 geborenen Mannes

77 Jahreist die lebenserwartung einer im Jahre 1940 geborenen Frau
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HEIMATFEST
SCHWELM
„Use Stadt, dä 

hiätt doch wat“

Auch im Jahr 2019 hat das Heimatfest wieder viel 
zu bieten! Natürlich ist ausreichend für das leib-
liche Wohl gesorgt. Sie finden auf der Kirmes ne-
ben den bekannten Ausschankbetrieben, dem 
Schwarzwaldhaus und einer Cocktailbar, Imbiss 
von Crêpes, Döner, Pommes, Fisch, Reibekuchen, 
Backkartoffeln, Brezeln und Süßigkeiten. Also al-
les was man auf einer Kirmes genießen mag. Au-
ßerdem gibt es eine Vielzahl unterschiedlicher 
Verkaufsgeschäfte. Insgesamt werden rund 160 
Schaustellerbetriebe auf der Kirmes vertreten 
sein. Und Spaß versprechen jede Menge aufregen-
de Fahrgeschäfte, wie das Riesenrad, der „Break-
dancer“, das „Venetian Carousel“, das „Geister Ho-
tel“ oder die drehende Riesenschaukel „Frisbee“, 
um nur ein paar zu nennen. Höhepunkt wird dann 
auch dieses Jahr wieder der wunderbare Schwel-
mer Heimatfestumzug. Der Festzug zieht durch 
folgende Straßen: Barmer Straße – Hauptstraße 
(Ehrentribüne am Rathaus) – Untermauerstraße – 
Bahnhofstraße – Altmarkt – Kirchstraße – Haupt-
straße – Möllenkotterstraße – Kaiserstraße – Vikto-
riastraße – Auflösung am Feierabendhaus.

Jetzt ein Eis bei Conti!
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14.00 Uhr Beginn der Kirmes. 17.00 Uhr Eröffnung 
der Kirmes durch Bürgermeisterin Gabriele Groll-
mann mit dem traditionellen Fassanstich. 19:30 
Uhr Eröffnung des Heimatfestes durch 13 Böller-
schüsse

Freitag, 30. Aug  14-24 uhr

Eröffnung der Kirmes 

Der Heimatfestabend findet auch dieses Jahr eine 
Woche vor dem eigentlichen Heimatfest in der 
Eventhalle-Schwelm, Eisenwerksstraße 4 statt. Ein-
lass: 19.00 Uhr.

Freitag, 23. AUG  20:00 uhr

Heimtfestabend

9:30 Uhr - Ökum. Gottesdienst Sankt Marien 
Kirmes inmitten der Stadt von 14 bis 24 Uhr

Samstag, 31. Aug  14-24 uhr

KIRMESSAMSTAG

Kirmes inmitten der Stadt von 14 bis 24 Uhr.
75. großer Heimatfestumzug ab 11.00 Uhr. Auf-
stellung des Zuges auf der Straße Am Ochsen-
kamp. 13.00 Uhr ertönen die Sirenen 30 Sekunden 
lang. Zu dieser Zeit setzt sich der Zug am Kreisver-
kehr auf der Straße Am Ochsenkamp in Richtung 
Barmer Straße – Stadtmitte in Bewegung. Am Kir-
mes-Sonntag spielt ab 20:00 Uhr im Festzelt des 
Schwarzwaldhauses die beliebte Coverband Laisy 
Daisy aus Schwelm!

Sonntag, 01. SEP  14-24 uhr

Kirmessonntag & Umzug

Kirmes inmitten der Stadt von 14 bis 24 Uhr.
Siegerehrung 15.00 Uhr in der Eventhalle-Schwelm 
für geladene Gäste

Montag, 02. SEP  14-24 uhr

KIRMESMontag

Großes Feuerwerk 22.30 Uhr Abschluss des Hei-
matfestes mit großem Feuerwerk vom Sparkas-
sendach der Schwelmer Sparkasse. 

Dienstag, 04. SEP  14-24 uhr

KIRMESdienstag

Es ist schon eine tolle Sache, 
wenn die Nachbarschaften 

jährlich so manches
„op da Schüppe neämen“ 

städtische und historische 
Ereignisse 

„ut dä Truhe trekken“ 
dabei nicht vergessen 

„üwer dän Tun te kieken“ 
und manchmal auch

 „op´n Putz te hauen“.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Geheimnis des Heimatfestmottos besteht darin, 
dass es kurz und knapp gehalten ist und zugleich das Le-
bensgefühl der ganzen Stadt widerspiegelt. Das gilt auch 
und gerade für das Heimatfestmotto 2019. Denn wenn 
es heißt „Use Stadt, dä hiätt doch wat“, fällt wohl jedem 
von uns etwas ein, was ihm am besten an Schwelm ge-
fällt: unsere schöne Altstadt, unsere beliebte Fußgän-
gerzone, unser breitgefächertes Vereinsleben, unser 
soziales Miteinander und vieles mehr. Darüber hinaus 
zielt dieses Motto auf etwas Einmaliges ab, denn es be-
schreibt die besondere Atmosphäre in unserer Stadt, in 
der man gerne zu Hause ist: Schwelm besitzt viel Tradi-
tion und ist doch auch sehr modern, kurz, Schwelm ist 
liebens- und lebenswert. Wir rücken hier gerne zusam-
men und sind füreinander da. Und vor allem: Wir feiern 
gerne gemeinsam unsere schönen Feste! Nirgendwo 
wird das deutlicher als auf dem Heimatfest, wo wir zu-
sammen mit Zehntausenden Gästen fünf herrliche Tage 
verleben. Menschen aller Generationen erfreuen sich an 
der bunten Kirmes, die unsere Freunde, die Schausteller, 
uns an fünf Tagen im Herzen der Stadt bieten. Und dann 

kommt der Sonntag mit seinem 
unvergleichlichen Heimatfestzug, 
mit dem auch die 13 Schwel-
mer Nachbarschaften jedem 
beweisen: „Use Stadt, dä hiätt 
doch wat!“. Freuen Sie sich mit 
mir auf unser wunderschönes 
Schwelmer Heimatfest, dem wir 
mit Hochgefühl entgegenfiebern! 
Mein herzlicher Dank gilt allen guten Kräften, die un-
ser Schwelmer Heimatfest gestalten und unterstützen: 
Den Aktiven selbst, Industrie, Handel und Handwerk, 
der Städtischen Spar- kasse zu Schwelm, der Förderin-
itiative Schwelmer Heimatfest, den Banken, der Polizei, 
der Feuerwehr, dem Technischen Hilfswerk und dem 
Deutschen Roten Kreuz sowie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiterinnen der Stadtverwaltung und der Techni- 
schen Betriebe Schwelm.
Wir sehen uns auf dem Schwelmer Heimatfest!
Mit schwungvollen Grüßen

   Gabriele   Grollmann

Zum heimatfest in schwelm

Grusswort der Bürgermeisterin
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„Ich muss bauen“. Oder „Ich bin auf dem Bauplatz“. 
Wenn in den Sommermonaten in Schwelm von „Bauen“ 
die Rede ist, wissen die meisten Schwelmer was gemeint 
ist. Bauen für den Heimatfestumzug, der sich traditionell 
am ersten Sonntag im September 
durch Schwelm Straßen schlängelt. 
Die Nachbarinnen und Nachbarn 
der 13 Schwelmer Nachbarschaf-
ten sind in dieser Sommerzeit mit 
viel Kreativität und handwerklichem 
Geschick damit beschäftigt, ihre 
phantasievollen Beiträge für dieses 
Schwelmer Großereignis umzuset-
zen. In diesem Jahr jedoch werden 
die vielen tausend Besucher, die am 
Heimatfestsonntag sicher wieder an 
der Straße stehen und die bunten Wagen bestaunen 
und beklatschen werden, auf einen Beitrag verzichten 
müssen. Die kleine aber feine Nachbarschaft „Zum Ro-
ten Wasser e.V.“ , die auf dem Vereinsgelände an der 
Prinzenstraße beheimatet ist, wird in diesem Jahr leider 

nur mit einem Wagen außerhalb der Wertung vertreten 
sein. Das kleine Team um Obernachbarin Britta Voet sah 
sich außer Stande, neben den leider dringend notwen-
dig gewordenen Sanierungs- und Renovierungsarbei-

ten am und im Vereinshaus und auf 
dem Vereinsgelände kreative Beiträ-
ge zum Heimatfestzug zu bauen. So 
treffen sich die Nachbarinnen und 
Nachbarn zur Zeit regelmäßig auf 
dem Vereinsgelände, um mit gro-
ßem Engagement und mehr oder 
weniger vorhandenem handwerk-
lichem Geschick das vereinseigene 
Vereinshaus und drumherum wie-
der in einen vernünftigen Zustand 
zu versetzen. Natürlich will man aber 

nicht so ganz auf den Festzug verzichten. So werden die 
Nachbarinnen und Nachbarn vom Roten Wasser zumin-
dest einen „Partywagen“ bauen. Motto und Botschaft 
dieses Wagens wird sein: ‚Im nächsten Jahr sind wir wie-
der dabei!“.  Auf Wiedersehen 2020!

Zum Roten Wasser e.V.

Im nächsten Jahr sind wir wieder dabei!
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06. Okt  Stadthalle  / Hagen

HochzeitsMESSE Hagen 2019
Steht bei Ihnen oder in ihrem Freundes- und Bekannten-
kreis eine Hochzeit bevor? Dann nutzen Sie die Gelegen-
heit, auf der Hochzeitsmesse Hagen rund 60 Aussteller 
auf einer Ausstellungsfläche von gut 2.000 m2 anzutref-
fen. Neben den aktuellen Trends der Brautmodenaus-
statter können Sie sich von Friseuren und Kosmetikern 
über die neuesten und glanzvollen Stylings informieren 
lassen. Die Rechtsberatung rund um den Ehevertrag und 
die Auswahl des Musik - und Unterhaltungsprogramms 
gehören genauso zu der Planung einer gelungenen 
Hochzeit dazu wie das richtige Ziel der Flitterwochen. 
Hochzeitsplaner, Juweliere, Locations , Fotostudios, Kon-
ditoren, Caterer, Floristen, Versicherungen, Herrenaus-

statter, Autovermietungen, Standesämter, die Kirche 
und viele Anbieter mehr vervollständigen mit ihren maß-
geschneiderten Dienstleistungen das Messeangebot. 
Aufgrund des großen Andrangs im letzten Jahr bietet das 
Team von der Blumenwerkstatt Antoniak auch in diesem 
Jahr wieder an, vor Ort Blumenkränze zu binden; um 12 
Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr live am Stand von der Blumen-
werkstatt direkt im Erdgeschoss! Neu dazu kommt das 
Angebot, in die Welt des Handletterings und der Kalligra-
fie zu schnuppern. Nicole Wiemer erwartet sie hierzu um 
13 Uhr und 15 Uhr am Stand von Antoniak und der DIY-
Ecke. Erleben Sie einen eindrucksvollen Tag mit zahlrei-
chen Inspirationen für eine echte Traumhochzeit!

5x2Eintrittkarten gewinnen
für die Hochzeitsmesse Hagen
Nach 25 Jahren feiern Ehepaare...A: ...die SilberhochzeitB: ... die WalpurgisnachtC: ...den ValentinstagSchicken Sie uns bis zum 01.10.19 Ihre Antwort mit  Ihren 

Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.com. Es werden 5x2 

Eintrittskarten unter den Einsendungen mit der 
richtigen Antwort verlost.
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HEIRATE MICH IM FRITZ!
IHRE HOCHZEIT – kaum ein anderer Tag 
im Leben und kaum ein anderes Fest er-
weckt eine so hohe Erwartungshaltung 
und ist mit individuellen Ansprüchen ver-
knüpft, wie die eigene Hochzeit. Ein ganz 
besonderer Tag, an dem Sie die Liebe, 
die Freude und den Moment mit Familie 
und Freunden teilen – planen wir mit 
Ihnen gerne bis in das kleinste Detail, so 
dass er zu einem, außergewöhnlichen 
und unvergesslichen Erlebnis wird! 

Ob in der märchenhaften „Martfelder 
Kapelle“, im Freien oder in unseren 
„Schlechtwetteroptionen“ – wir realisieren 
weltanschauliche freie Trauungen und 
religiöse Zeremonien nach Ihren per-
sönlichen Vorstellungen.

Feiern Sie im kleineren Rahmen von 
vier Personen oder auch mit bis zu 130 
Personen im wunderschönen Fritzsaal, 
im intimen Restaurant Preuß, für Natur-
liebhaber in unserem Parkzimmer oder 
in der  stylischen ANTIDOT-Bar für Lieb-
haber des Außergewöhnlichen. 

Wir gestalten Sektempfänge mit Fingerfood, 
bergische Kaffeetafeln, Menüs, Buffets 
oder Barbecues ganz nach Ihren Vorlieben. 
Unser Küchenteam entführt Sie und Ihre 
Gäste  auf eine Reise voller Highlights von 
zahlreichen internationalen Gerichten bis 
hin zu regionalen Spezialitäten.

Für Kurzentschlossene? Wenn zwei 
Menschen sich lieben, darf auch gerne 

eine Hochzeit kurzfristig geplant werden.

Unser Team stellt Ihnen aus dem umfang-
reichen Angebot gerne Ihr persönliches 
Hochzeitarrangement zusammen – klas-
sisch, schick, extravagant, im Boho-Chic, 
Vintage… Unsere Arrangements starten 
ab 69 € pro Person.

Wir richten neben Traumhochzeiten 
ebenso unvergessliche Junggesellen-
abschiede und Familienfeste wie Taufen, 
Silberhochzeiten sowie Jubiläen aus.

Romantik Hotel 
FRITZ am Brunnen ****
Parkhotel    I    Bar    I    Lounge  
I    Restaurant 
Brunnenstraße 24-28
58332 Schwelm

+49 (0) 2336 4008-0

events@fritzambrunnen.de

www.fritzambrunnen.de

 

Nennen Sie bei der Terminvereinbarung den Code
WeddingImFritz2019 und es erwartet Sie eine 
kleine Überraschung! Schauen Sie vorbei und 
lassen sich begeistern.

HEIRATE MICH IM FRITZ!

HEIRATE MICH IM FRITZ!

In diesem Jahr geht der 
Trend vor allem hin zu 

Hochzeiten im kleinen 
Kreis. Paare wün-
schen sich vermehrt 
kleine, private Feiern 
ohne großes Tam-
Tam. Das Ja-Wort im 
kleinen Rahmen wird 

auch Mini-Hochzeit, 
Micro-Hochzeit oder 

Elopement genannt und ist 
der Trend für 2019, wie Pinterest 

bestätigt. Zudem ist der botanische Stil noch immer 
sehr beliebt. Viele Blumen, grüne Pflanzen und florale 
Muster dürfen es sein - die Natur findet ihren Weg auf 
das Hochzeitsfest und taucht es in wilde Romantik. Ne-
ben dem Grün ist dieses Jahr auch die Farbe Gelb sehr 
im Kommen. Immer mehr Hochzeitspaare entscheiden 
sich für eine „Yellow Wedding“ und lassen sich bei ihrer 
Deko vom erfrischenden Gelb der Zitrone und anderen 
Gelb-Tönen inspirieren. Hinzukommen erfrischende 
Zitronen-Cupcakes zum Naschen und Gin Tonic mit fri-
scher Zitronenschale als Aperitif. Und bei der Auswahl 
des Brautkleides entscheiden sich Bräute derzeit gerne 
für Vintage/Boho-Designs in Metallic und Blush Tönen.

Hochzeitstrends 2019
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Auch bei vielen Promis läuten in diesem 
Jahr die Hochzeitsglocken. Allem voran die 
Hochzeit von Heidi Klum und Tom Kaulitz 

auf einer geschichtsträchtigen Jacht, auf 
der schon Jacky O., Madonna und Donatella 

Versace gefeiert haben. Hochzeitsmotto der 
beiden: „Forever Young“. Und auch Leona Lewis soll in 
diesem Sommer geheiratet haben. Die Sängerin scheint 
dem deutschen Choreografen Dennis Jauch vor ein 
paar Wochen in Italien das Jawort gegeben zu haben. 
Eine weitere Promi-Hochzeit fand diesen Juli auf der 
Nordsee-Insel Sylt statt. Die TV-Moderatorin Ulla Kock 
am Brink und der Wirtschaftsanwalt Prof. Dr. Peter Fis-
senewert feierten eine kleine und intime Hochzeit. Da 
der Bräutigam das große Glück jedoch „mit der ganzen 
Welt teilen“ möchte, folgt im September eine weitere, 
größere Feier in Berlin. Und auch Reality-TV-Sternchen 
Sarafina Wollny und ihr Peter gaben sich das Ja-Wort 
- vor der TV-Kamera. Serafina trug dabei ein weißes 
Prinzessinnenkleid mit Spitze, Korsage und halblan-
gen Ärmeln. Und zuletzt durfte sich Ayda Field, Ehefrau 
von Sänger Robbie Williams, über ein ganz besonderes 
Geschenk zu ihrem vierzigsten Geburtstag freuen. Ihr 
Mann machte ihr noch einmal einen Antrag. Beide wol-
len nun in einem größeren Rahmen erneut heiraten. 

Promi-Hochzeiten 2019

Viele Mädchen träumen bereits als 
Teenager von dem besonderen Tag, 

wenn sie ihrem zukünftigen Mann in einem wunderschö-
nen weißen Kleid das Ja-Wort geben. Aber ist heiraten 
denn wirklich noch so im Trend wie zu Zeiten unserer El-
tern oder Großeltern? Ein Blick auf die Statistik zeigt: frü-
her wurde mehr geheiratet als heute. Während es im Jah-
re 1950 ganze 750.452 Paare waren, die sich das Ja-Wort 
gaben, waren es im Jahr 2017 mit 407.493 deutlich weni-
ger Ehepaare. Und es fällt auf, dass die Deutschen immer 
später heiraten. So ist das durchschnittliche Heiratsalter 
der Männer in den letzten Jahren um knappe fünf Jahre 
und das durchschnittliche Heiratsalter der Frauen um 
knapp vier Jahre gestiegen. Eine besonders schöne Zahl 
aus der Statistik: bei einer Umfrage zu der Frage ab, ob 
man den jetzigen Ehepartner wieder heiraten würde, ant-
worteten ganze 90 Prozent der befragten Verheirateten, 
dass sie ihren jetzigen Ehepartner wieder heiraten wollen. 
Auch ist es sehr spannend sich anzuschauen, in welchen 
Monaten am liebsten geheiratet wird. Am beliebtesten 
sind die Sommermonate. Juni, Juli und August sind dabei 
die Top-Monate. In diesem Jahr gibt es im Spätsommer 
allerdings einen Tag, den Hochzeitspaare vielleicht lieber 
meiden möchten. Der 13. September 2019 ist nämlich ein 
Freitag, der 13., der als Unglückstag bekannt ist. 

Zahlen & Fakten
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27. SEP  Wuppermannshof 7  / Ennepetal

AUSBILDUNGSMESSE Ennepetal 2019
Diesen September findet bereits die 11. Ausbildungsmesse 
in Ennepetal statt. Rund 120 Aussteller aus den Bereichen 
Industrie, Dienstleistung, Gesundheit, Einzelhandel und 
Handwerk werden wieder vertreten sein, sowie Behörden, 
die IHK, Arbeitgeberverbände und Bildungsträger. Wir ha-
ben uns an die Veranstalter gewendet und Katja Kamlage 
von der Wirtschaftsförderungsagentur Ennepe-Ruhr GmbH 
ein paar Fragen stellen dürfen:

Katja Kamlage
Tel.: 0 23 24/5648-0      

kamlage@en-agentur.de

Die Messe ist ein jährlicher Fixpunkt für Unternehmen und 
Jugendliche aus und um den Ennepe-Ruhr-Kreis. Sie ist in 
den letzten 10 Jahren zu dem geworden, was sie heute ist. 
Jede Weiterentwicklung ist aus gutem Grund geschehen 
und machte auch immer Sinn. Von daher möchte ich, dass 
wir auch in Zukunft kontinuierlich an der Messe arbeiten. 
Das kann keiner alleine. Gelingen kann dieses Vorhaben 
nur, wenn unsere Partner – das sind die Unternehmen, die 
Schulen, unsere Unterstützer und viele weitere mehr – sich 
mit der Messe identifizieren und mit großem Elan und viel 
Freude mit uns an weiteren Optimierungen arbeiten wollen.

Sie sind die Nachfolgerin von Frau Dr. Tervooren und 
übernehmen in diesem Jahr die Leitung der Messe. 
Was ist Ihnen dabei besonders wichtig?

Dieses Jahr starten wir zum Beispiel mit eini-
gen ausgewählten Schulen einen Piloten. 
Wir möchten den Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit geben, auf der Mes-
se anzukommen und sich gedanklich auf 

Gibt es besondere Highlights auf der diesjährigen 
Messe?

Ihren Besuch einzustimmen. In der Vergangenheit endete 
diese Einstimmung mit den vorbereitenden 90-minütigen 
Schülerinformationsstunden kurz vor der Messe in den 
Schulen. Am Messetag selber stand nur der Besuch und 
damit die Gespräche mit den Ausstellern auf dem Plan. 
Jetzt aber können sich die Jugendlichen am Messetag, di-
rekt nach ihrem Ankommen durch eine „Planentenreise“ 
auf ihren Besuch einstimmen und sich im Anschluss ruhig 
ihren „Planeten“ widmen, also ihre Reise zu diesen durch 
die Gespräche mit den Ausstellern beginnen. 

Für die Jugendlichen lohnt es sich auf die Messe zu kom-
men, weil sich hier das sonst oft so erschlagene und un-
überschaubar wirkende Angebot an  Ausbildungsmöglich-
keiten an einem Ort in zwangloser Atmosphäre bündelt 
und direktes Ausprobieren ermöglicht.

In einem Satz: Warum lohnt es sich für junge Men-
schen auf die Messe zu kommen?

In einem Satz: Welchen Vorteil sehen Unternehmen 
mit einem Stand auf der Messe vertreten zu sein?

08.30 BIS 17.00 UHR
28. SEPTEMBER 2018

AUSBILDUNGSMESSE-EN.DE

SETZ‘ DIE SEGELSETZ‘ DIE SEGEL
UND STARTE DEINE REISEUND STARTE DEINE REISE

08.30 BIS 16.00 UHR08.30 BIS 16.00 UHR
27. SEPTEMBER 2019
08.30 BIS 16.00

AUSBILDUNGSMESSE-EN.DE

Für Ennepe-Ruhr. Für die Region.

UNSER BEITRAG ZUR
FACHKRÄFTESICHERUNG

VER, WUPPERMANNSHOF 7, 

58256 ENNEPETAL
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Im Umkehrschluss können die Unternehmen an einem 
Tag so viele Schülerinnen und Schüler persönlich kennen 
lernen, wie das ganze Jahr über nicht – und sich so gleicher-
maßen voneinander überzeugen. Egal ob Unternehmen 

oder Jugendlicher, informieren können sich alle unter 
www.ausbildungsmesse-en.de 



Einkaufsbüro
Deutscher
Eisenhändler GmbH

Hausadresse:
EDE Platz 1
42389 Wuppertal

Postadresse:
42387 Wuppertal

www.ede.de

Wir suchen in den folgenden Bereichen:

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerberportal  
unter www.ede.de/karriere/ausbildung-und-duales- studium-im-ede 

Geschäftsbereich Personal I Isabell Grünewald I Telefon: +49 202 6096-879

Unser Haus, Ihre Zukunft! 

Das E/D/E in Wuppertal ist Europas größtes Verbundnetzwerk für Fachhändler von Werkzeugen, Eisenwaren und techni-
schen Produkten. Von der Logistik bis zu Marketingdienstleistungen betreuen wir über 1200 angeschlossene Spezialisten 
aus dem Mittelstand – und das seit über 80 Jahren, längst schon in ganz Europa. Werden Sie Teil einer Erfolgsgeschichte 
made in Wuppertal und bewerben Sie sich für eine Ausbildung oder ein duales Studium in unserem Unternehmen. 

Ausbildung im E/D/E

HANDEL
 l Ausbildung: Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel (m/w/d)
 l Duales Studium: Bachelor of Arts (B. A.) – Handel (m/w/d)

MARKETING
 l Ausbildung: Kaufmann/-frau für Marketingkommunikation (m/w/d) oder  
Mediengestalter/-in für Digital und Print (m/w/d)
 l Duales Studium: Bachelor of Arts (B. A.) – Medien- und Kommunikationswirtschaft (m/w/d)

LOGISTIK 
 l Ausbildung: Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) oder Fachlagerist (m/w/d)
 l Duales Studium: Bachelor of Arts (B. A.) – Logistik (m/w/d)

ORGANISATION/IT 
 l Ausbildung: Fachinformatiker/in für Systemintegration (m/w/d) oder  
Fachinformatiker/in für Anwendungsentwicklung (m/w/d)
 l Duales Studium: Bachelor of Science (B. Sc.) – Wirtschaftsinformatik (m/w/d)

E-COMMERCE 
 l Ausbildung: Kaufmann/-frau im E-Commerce (m/w/d)

15218_azubiAnzeigenAuswahlA4_A5_k07.indd   1 05.08.19   12:32
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Warum es sich lohnt eine Ausbildung zu machen
Ob in den Nachrichten, in Zeitungen oder Inter-
netportalen: überall liest und hört man von dem 
Fachkräftemangel in Deutschland.  Der Mangel 
von Arbeitnehmern mit der passenden Ausbil-
dung, zum Beispiel in naturwissenschaftlichen und 
technischen Fächern (MINT), aber auch in Dienst-
leistungsberufen, kommt die deutsche Wirtschaft 
bereits heute deutlich zu spüren. Aktuell fehlen 
rund 1,2 Millionen Arbeitnehmer. Immer mehr jun-
ge Leute studieren, immer weniger machen eine 
Ausbildung. Dabei suchen die Unternehmen hän-
deringend nach Ausbildungsnachwuchs und bie-
ten tolle Karrierechancen. Wenn das kein Grund ist 
über eine Ausbildung nachzudenken! Besonders 
attraktiv ist das duale Studium: hierbei absolvieren 
die Azubis neben der Ausbildung auch noch ein 
Studium und erwerben am Ende einen internati-

onal anerkannten Bachelorabschluss. Und viele 
Betriebe bieten zudem die Übernahme an sobald 
das ausbildungsintegrierende, duale Studium ab-
geschlossen ist. Und was viele Schulabgänger be-
geistert: während der Ausbildung verdienen sie ihr 
erstes eigenes Geld! Wie viel das genau ist, hängt 
allerdings davon ab, in welcher Branche die Ausbil-
dung gemacht wird, wie groß der Ausbildungsbe-
trieb ist und ob die Ausbildung eine duale Ausbil-
dung ist. Dennoch schenkt das erste, eigene Gehalt 
den Auszubildenden mehr finanzielle Freiheit und 
das Gefühl für die Arbeit und den Fleiß belohnt zu 
werden.

Weitere Infos zum Thema duales Studium und 
Ausbildung auf www.azubi.de oder auf der Aus-
bildungsmesse in Ennepetal!

Wie viel verdiene ich in meiner Ausbildung?
Wie viel verdienen Azubis in der Lehre? Diese Frage 
ist leider nicht so leicht zu beantworten. Die Ausbil-
dungsvergütung hängt von vielen Faktoren ab. So 
spielt es zum Beispiel eine große Rolle in welcher 
Branche die Ausbildung gemacht wird und ob es 
dort Tarifverträge gibt, an die der Ausbildungsbe-
trieb gebunden ist. Außerdem steigt die Vergütung 
in der Regel in jedem Lehrjahr, sodass die Auszubil-
denden im dritten Jahr mehr verdienen als im ersten 

Ausbildungsjahr. Nach einer Studie des Bundesins-
tituts für Berufsbildung (BIBB) haben Auszubildende 
im Jahr 2015 durchschnittlich 832 Euro pro Monat 
verdient. Es gibt natürlich einige Ausbildungsgän-
ge, bei denen Auszubildende mehr verdienen, aber 
auch viele, bei denen die Azubis deutlich weniger 
verdienen. Wer es genau wissen will, recherchiert 
am besten im Internet welche Vergütung für die ge-
wünschte Ausbildung üblich ist.



Schmidt-Gevelsberg GMBH sucht Azubis

der Logistik-Profi aus dem EN-Kreis
Schmidt-Gevelsberg blickt im Jahr 2019 auf eine 
über 125-jährige Tradition zurück und stellt 
heute in der Unternehmensgruppe eines der 
größten und innovativsten mittelständischen 
Logistikunternehmen Südwestfalens dar. Doch 
Tradition alleine reicht nicht, um ständig eine der 
führenden Positionen in den jeweiligen Markt-
segmenten einzunehmen. Top ausgebildetes und 
ständig weiterqualifiziertes Personal sowie perma-
nente Investitionen in Technik und Software gelten 
als Markenzeichen für das Unternehmen in einem 
der am stärksten wachsenden Marktsegmente 
überhaupt: „der globalen Logistik“. Mehr als 320 
eigene Mitarbeiter/innen am Standort Schwelm im 
Bereich Spedition und Logistik, ca. 50 hochqualifi-
zierte Mitarbeiter/innen in unserem IT-Tochterun-

ternehmen ANAXCO GmbH und ca. 20 Mitarbeiter/
Kfz-Mechatroniker bei dem Tochterunternehmen      
S-G Nutzfahrzeug Service GmbH, einem moder-
nen Werkstattbetrieb für Nutzfahrzeuge, bieten 
für Kunden Lösungen in vielen Dienstleistungsbe-
reichen rund um Transport, Logistik, Beratung und 
Technik. Vielfältig sind daher auch die Ausbildungs-
berufe: Fachlageristen, Kaufleute für Spedition und 
Logistikdienstleistung, Berufskraftfahrer, diverse 
IT-Ausbildungsberufe (ANAXCO), Kfz-Mechatroni-
ker (SGN) sind nur die wichtigsten der Berufe, die 
die Schmidt-Gevelsberg GmbH, deren alleinige Ge-
sellschafterin die Hans-Grünewald-Stiftung ist, mit 
ihren Tochterunternehmen anbietet.

Bild: Schmidt-Gevelsberg GmbH | Hauptsitz Schwelm

Bild: Schmidt-Gevelsberg GmbH | Standort Sprockhövel
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Die ABC-Lehrwerkstatt und die ALTENLOH, BRINCK 
& Co. Unternehmensgruppe aus Ennepetal stehen 
seit über 50 Jahren dafür, jungen Menschen eine 
bestmögliche Ausbildung im eigenen Unterneh-
men zu ermöglichen. Ziel ist es, gute Fachkräfte 
möglichst frühzeitig zu erkennen und von Anfang 
an zu fördern. Dabei wird nicht nur technisches 
Wissen vermittelt, sondern es werden auch Team-
geist und die persönliche Entwicklung jedes Ein-
zelnen gefördert. Regelmäßig finden Besuche von 
Schulklassen statt, die sich über Ausbildungsmög-
lichkeiten direkt vor Ort in der Lehrwerkstatt infor-
mieren können.  Unter dem Motto „Gemeinsam in 
die Zukunft“ werden nicht nur technische Kennt-
nisse und Fertigkeiten vermittelt, sondern auch 
wichtige Werte wie Zusammenhalt  und Toleranz.  
Die Lehrwerkstatt bietet zusätzliche Weiterbil-

Die ABC Lehrwerkstatt 
freut sich auf neue, motivierte Azubis

www.abc-lehrwerkstatt.de

dungsmöglichkeiten Inhouse, aber auch bei exter-
nen Schulungseinrichtungen an sowie Seminare 
zum Arbeitsschutz und im Metallbereich, um die 
optimale Förderung der Azubis zu gewährleisten. 
Die ABC-Unternehmensgruppe bildet in gewerb-
lich-technischen und kaufmännischen Berufen 
aus. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, eine 
Ausbildung parallel mit einem Studium zu absol-
vieren. Die Bewerbungsphase für eine Ausbildung 
im September 2020 startet ab sofort! Bewerbun-
gen für alle Ausbildungsberufe für das gesamte 
Unternehmen (SPAX International, ABC Umform-
technik, Altenloh, Brinck & Co.) können online an 
ausbildung@altenloh.com eingereicht werden.

Ausführliche Informationen zu den Ausbildungs-
berufen auf:



ALTENLOH, BRINCK & CO

ABC UNTERNEHMENSGRUPPE

KÖLNER STRASSE 71-77 · D-58256 ENNEPETAL · GERMANY 
TEL + 49-23 33-799-0 · FAX + 49-23 33-799-304 

abc@altenloh.com · www.altenloh.com

Plane deine Zukunft mit uns!

Erfolg hat drei Buchstaben …

Ausbildungsplätze beim führenden Unternehmen in der Verbindungstechnik.

Als Hersteller von hoch wertigen Norm- und Sonder schrauben bieten wir  
wirtschaftliche Lösungen für verbindungs technische Probleme.

Über die ABC Ausbildung erfährst du alles unter www.abc-ausbildung.de.  
Dort findest du alle Stellenbe schreibungen zu den Ausbildungsberufen,  
die Bewerbungsanschrift sowie wichtige Informationen zum Bewerbungsverfahren.

 Industriemechaniker/in 
 Maschinen- und Anlagenführer/in
 Zerspanungsmechaniker/in 
 Elektroniker/in Betriebstechnik
 Werkzeugmechaniker/in

 Industriekaufmann/-kauffrau
 Bachelor of Arts (vormals Betriebswirt VWA)

 Bachelor of Engineering
 Werkstoffprüfer

SEIT 1823

A03_Anz_Lehrwerkstatt_Ausbildungsmesse_Hagen_009-90003.indd   1 15.04.19   11:09
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KONZEPT ZUKUNFT

Entsorgung und Recycling entscheiden das Bild unserer Welt von Morgen. Die 
Rückführung gebrauchter Materialien in den Stoffkreislauf schont Ressourcen 
und vermeidet somit weiteren Abfall - das KONZEPT ZUKUNFT. Als mittelständi-
sches Unternehmen beschäftigen wir uns mit allen Maßnahmen in den Bereichen 
Abfallwirtschaft und Entsorgung und sind auf der Suche nach engagierten und 
zukunftsorientierten Berufseinsteigern zur Verstärkung unseres Teams.
 

Mehr Infos unter: www.AHE.de

„Ich bin mit meiner Arbeit derjenige, der Kunden in allen Recycling-Fragen kompetent beraten kann und lerne, welche Materialien sich zur Wieder-verwertung eignen und welche nicht.

Dafür muss ich natürlich auch tech-nisch fit sein, die notwendige Logistik kennen und mit Kunden umgehen 
können. Es ist eine zutiefst ökologisch sinnvolle Tätigkeit, die natürlich auch beinhalten kann, am frühen Morgen den Abfall einzusammeln. Das mag manchmal nicht so gut riechen, aber das macht mir nichts aus. Dafür habe ich früher Feierabend als die meisten meiner Freunde.“

Fachkraft für Kreislauf-

 und Abfallwirtschaft

„Organisationstalent hatte ich schon 

immer - und kann es jetzt so richtig an-

wenden. Bei meiner Ausbildung lerne 

ich, wie ein Unternehmen funktioniert.

Ich muss mich um die Verwaltung und 

die Steuerung der Betriebsabläufe 

kümmern, mache Termine, helfe bei 

der Personaleinteilung und trage dafür 

Sorge, dass alles korrekt und pünktlich 

abgewickelt wird.

Dafür durchlaufe ich alle Bereiche des 

Unternehmens, beschäftige mich dabei 

auch mit Bereichen wie Marketing oder 

Personalabteilung und lerne so auch, 

worauf es bei der Aussendarstellung 

meiner Firma ankommt.

Industriekauffrau/-mann/ Kauffrau/-mann für Büromanagement

„Ob LKW, Personenbus oder Limousi-

nenservice: Als Berufskraftfahrer ist 

es mein Job, sowohl Güter als auch 

Personen von A nach B zu bringen. 

Ohne meine Arbeit und die meiner 

Kollegen würde vieles in Deutschland 

still stehen. Dafür lerne ich, wie ich 

mich auf Europas Strassen orientieren 

muss, wie die Fracht sicher auf- und 

abgeladen wird oder wie Unfall- und 

Gefahrenstellen gesichert werden. 

Natürlich gehören auch Bürotätigkei-

ten wie das Planen, Dokumentieren 

und Abrechnen von Leistungen dazu. 

Am wichtigsten finde ich: Ich kann 

etwas bewegen - wortwörtlich.“

Berufskraftfahrer

Ausbildung bei der
 

AHE - anders als 
du denkst!

Interesse?
Dann bewirb Dich!

AHE ZUKUNFTS-Gestalter:

• Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft
• Berufskraftfahrer

• Kauffrau/-mann für Büromanagement
• Industriekauffrau/-mann

• Fachinformatiker Schwerpunkt Systemintegration

www.AHE.de
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Problems, der entsprechenden Expertengruppe 
zugewiesen werden. Grundsätzlich laufen diese Ti-
ckets als erstes im First-Level-Support auf. Dort soll-
ten die meisten Tickets bereits in Teamarbeit und 
unter der Zuhilfenahme von Wissensdatenbanken 
abgearbeitet werden können. Gelingt dies nicht, so 
wird dann der Second-Level Support hinzugeholt.
Welche Erwartungen hast du an die Azubis und wel-
che Voraussetzungen sollten sie mitbringen?
Pünktlichkeit, Ehrlichkeit, Teamgeist, Flexibilität und 
Motivation erwarte ich von meinen Azubis. Wir müs-
sen uns gegenseitig aufeinander verlassen können. 
Teamgeist wird bei uns in der IT deshalb auch groß 
geschrieben. Die Azubis sollten gute Englischkennt-
nisse mitbringen und Spaß an der Arbeit haben.
Unser wichtigstes Ziel ist es, unseren Nachwuchs-
kräften Selbstständigkeit beizubringen, eigene Ide-
en zu fördern und zu unterstützen.
Würdest du den gleichen beruflichen Weg noch ein-
mal gehen?
Ja, ich würde immer wieder den gleichen Weg ein-
schlagen. Wie am Anfang schon gesagt: „Warum nicht 
das Hobby zum Beruf machen!“ Ich freue mich, dass 
wir jetzt auch im Bereich IT ausbilden. Schließlich bil-
det die bilstein group schon seit Jahrzehnten aus! Zu-
dem können wir mit einer qualifizierten Ausbildung 
unseren Beitrag zur Fachkräftesicherung leisten. 
Warum glaubst du, dass es so wichtig ist, den Beruf 
Fachinformatiker für Systemintegration selber aus-
zubilden?
Es ist aktuell sehr schwer, in der IT-Branche qualifi-
zierte Mitarbeiter zu finden und diese auch zu hal-
ten. Gleichzeitig wird IT in Unternehmen durch die 
zunehmende Globalisierung immer wichtiger. Dies 
spiegelt sich zum Beispiel in der Betreuung unserer 
Standorte im Ausland wider. Langfristig wollen wir 
mit der Ausbildung junge Leute an uns binden und 
fördern. Zudem bringen die Azubis oft frische Ideen 
für neue Technologien mit. Da können wir alten Ha-
sen auch immer noch was Neues lernen. 

Fachinformatiker für Systemintegration

interview mit 
ausbilder olaf fichtl
Warum hast du dich damals für diesen Beruf ent-
schieden?
Zur damaligen Zeit war es der zukunftssicherste Job 
– das gilt auch heute noch. Und ich hatte schon im-
mer großes Interesse an Computern. Warum also 
nicht sein Hobby zum Beruf machen?!
Was gefällt dir besonders gut an deiner Arbeit?
Sie ist sehr abwechslungsreich und man hat viele 
Möglichkeiten, in unterschiedlichen Bereichen zu 
arbeiten. Es fängt mit der Installation von Rechnern 
an, geht über den Aufbau von Serverlandschaften 
sowie komplexer Netzwerkinfrastrukturen bis hin 
zu deren Wartung und Troubleshooting. Natürlich 
habe ich auch viel persönlichen Kontakt zu Kollegen 
und Kunden!
Wie würde ein typischer Tagesablauf eines Azubis 
aussehen?
Morgens ins Büro kommen und erstmal die E-Mails 
checken und gegebenenfalls bearbeiten. Im nächs-
ten Schritt muss im Ticketsystem geschaut werden, 
ob es neue Vorfälle gibt. Im besten Falle, kann er/sie 
die Vorfälle bereits selber lösen, ansonsten müssen 
diese Probleme an den Second Level Support wei-
tergeleitet werden. Mit dem Ticketsystem erfassen 
wir zentral alle IT-Fälle (Anforderungen, Probleme 
usw.) die dann im System bearbeitet und dokumen-
tiert werden. Die entsprechenden Tickets können 
dann je nach Zuständigkeit oder Schweregrad eines 
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Wir bieten Dir folgende Ausbildungsberufe

Du solltest Freude daran haben, Dich für den gemeinsamen Erfolg mit Teamgeist und selbständigem Lernen und Handeln zu engagieren.

Hast Du Lust auf eine abwechslungsreiche Ausbildung in einem agilen Umfeld? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung. 

Ferdinand Bilstein GmbH + Co. KG I Manuela Rehfeld I Wilhelmstr. 47 I 58256 Ennepetal I Tel. +49 2333 911-1633 I ausbildung@bilsteingroup.com 

www.bilsteingroup.com/karrierewelt/

Lerne uns besser kennen!
Triff uns auf der Ausbildungsmesse Ennepe-Ruhr am 27.09.19.
Wir freuen uns auf Deinen Besuch an Stand 305.

Als Spezialist im Automotive Aftermarket bietet Dir die bilstein group eine vielseitige Ausbildung und fördert  
Deine Fähigkeiten und Stärken ganz gezielt. Entdecke, was uns antreibt und werde Teil unseres Erfolgs.
Die Personalabteilung freut sich auf Deine aussagekräftig Bewerbung über unser Jobportal  
oder ausbildung@bilsteingroup.com

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Industriekaufmann  
 mit EU Qualifikation (m/w/d)

• Werkzeugmechaniker (m/w/d)

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

• Fachinformatiker für  
 Systemintegration (m/w/d)

•  Fachinformatiker für 
Anwendungsentwicklung (m/w/d)

BESUCHE UNS AUF DER 
AUSBILDUNGSMESSE 
ENNEPE-RUHR // STAND 305
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NRWupgradeAzubi

Das Azubi-Ticket bekommt 
in NRW ein Upgrade

Wer bisher Anspruch auf ein regi-
onales Azubi-Ticket hat, der darf 
sich auf das Upgrade freuen, das 
ab August verfügbar ist. Interes-
sant ist es vor allem für diejenigen, 

die in einem Verkehrsverbund 
wohnen und in einem 

anderen ihre Ausbil-
dung machen. Mit 

dem NRWupgradeAzubi können Nutzer, die im Besitz 
eines Azubi-Tickets sind, für zusätzliche 20 Euro im 
Monat rund um die Uhr in ganz NRW unterwegs sein. 
Das ist immer noch mehr Geld als Studierende für ein 
NRW weit gültiges Ticket zahlen, aber immerhin ein 
Fortschritt. Und Landesverkehrsminister Hendrik Wüst 
(CDU) versichert, dass verschiedene Kammern, insbe-
sondere die im Handwerk, bereits zugesagt haben, ih-
ren Azubis die Hälfte zum Ticket dazu zu tun.

Wie finden junge Menschen einen passenden Ausbildungsbetrieb und wo begeben sich Personaler auf die Suche 
nach geeigneten Auszubildenden? Eine Studie für die Online-Plattform ausbildung.de zeigt, wie zukünftige Azubis 
und Unternehmen sich finden:

Interessante Zahlen

Ausbildungsplatz oder Azubi finden

Basis: 1.840 Auszubildende (16-25 Jahre) und 289 Personaler in Deutschland, azubi.report 2017
Quelle: Territory Enbrace



www.korian-karriere.de                         
karriere@korian.de
@pfl egewirdtuerkis
Korian          
xing.com/companies/korian

Am Ochsenkamp 60
58332 Schwelm
Tel.: 02336 9291-00

Ausbildung/Arbeiten in der Altenpfl ege!
Du willst mit  Deiner  Ausbildung durch starten oder Dich nochmal 
berufl ich verändern? Nutze Deine Chance, denn bei uns in der 
 Pfl ege bist Du richtig. Bewirb dich jetzt und mach Karriere!

#ausbildunginderaltenpfl ege #pfl egefachkraft #sozialundengagiert 
#sozialeader #hoheübernahmechancen #menschenzumlachenbringen

Gefällt Dir? Dann bewirb Dich direkt an unserem Stand Nr. 209 oder 
schau vorher auf karriere@korian.de.

Tri�  uns auf 

der Azubimesse

(Stand 209)
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Ein Ausbildungsbetrieb stellt sich vor

Siegfried Jacob Metallwerke
Als traditionsreiches Familienunternehmen 
setzt die Siegfried Jacob Metallwerke GmbH 
& Co. KG auf langjähriges Zusammenarbeiten. 
Gut ausgebildete Menschen sind der Garant da-
für. Arbeit macht dann Spaß, wenn man ganzheit-
lich handeln und denken kann. Deshalb gibt SJM 
jungen Leuten während Ihrer Berufsausbildung 
einen umfassenden Überblick über alle Bereiche 
des Unternehmens. Und das Wichtigste: SJM bil-
det Menschen aus, um das Team zu verstärken. 
Eine einjährige Befristung des Anstellungsvertrags 
nach Ausbildungsende ist mindestens garantiert. 
SJM ist stets auf der Suche nach interessierten und 
motivierten jungen Menschen und ist deshalb als 
Ausbildungsbetrieb auf den Ausbildungsmessen 
in Hagen (06.06.19) und in Ennepetal (27.09.19) 

vertreten. Im direkten persönlichen Gespräch mit 
Auszubildenden und ehemaligen Auszubildenden, 
die sich bei der Ennepetaler Firma bereits zu Fa-
chexperten entwickelt haben, lernen Interessierte 
die Ausbildungswege und Perspektiven für eine 
berufliche Karriere bei SJM kennen. Auch nach 
der Berufsausbildung werden Weiterbildungs-
maßnahmen angeboten. Neben Sprachkursen in 
Englisch finden auf SJM zugeschnittene Vertriebs- 
und Persönlichkeitsschulungen statt, deren Inhal-
te von erfahrenen Trainern vermittelt werden. Auf 
dem Gebiet Metalle nehmen die jungen Mitarbei-
ter an der Juniorenförderung des VDM (Verband 
der Metallhändler e. V., www.kaps-stiftung.de) teil. 
Jeweilige fachbezogene Seminare runden das Wei-
terbildungskonzept ab.

Die Siegfried Jacob Metallwerke wurden im Jahr 1953 in Ennepetal durch den seinerzeit 21-jährigen 
Siegfried Jacob gegründet. Heute ist die SJM das führende, nicht konzerngebundene, europäische Fami-
lienunternehmen, das in allen Bereichen des Metallrecyclings und –handels tätig ist. Als wesentlicher Be-
standteil von geschlossenen Stoffkreisläufen erzielt SJM in Ennepetal auf einem Areal von über 300.000 
m² mit ca. 300 Beschäftigten, modernsten und umweltfreundlichen Recyclinganlagen eine vollständige 
Wertstoffrückgewinnung und leistet somit einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit der Rohstoffversor-
gung und Ressourcenschonung. Auf einer Gesamtfläche von über 850.000 m² werden europaweit ca. 
tausend Mitarbeiter beschäftigt.

Mehr Informationen unter:
www.jacob-metall.de
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WIR BILDEN AUS:
• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
• Industriemechaniker (m/w/d)
• Mechatroniker (m/w/d)
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Industriekaufmann (m/w/d)

becker.ausbildung

Gebr. Becker GmbH  I  Hölker Feld 29-31  I  42279 Wuppertal  I  www.becker-international.com



 Industriekaufmann /-frau

 Werkzeugmechaniker /-in

 Mechatroniker /-in

www.burg.de

Warum Lucie ihre 

Ausbildung bei BURG 

macht erfährst Du in 

diesem Video:

BURG ist Hersteller mechanischer und elektronischer Schließsysteme, einerseits 

für die Hersteller von Stahlmöbeln, Büromöbeln, Beschlägen und Schaltschränken. 

Andererseits entwickelt BURG hochwertige Gesamtlösungen für Fitness- und Well-

ness-Einrichtungen, z. B. mit Zahlencode oder Funktechnik.

Hinter der Marke steht ein starkes Team: 240 Mit-

arbeiter an drei Standorten. Neben seinem Stamm-

sitz in Wetter (Ruhr) unterhält das Unternehmen 

Produktionsstätten im benachbarten Hagen sowie 

in Tisá (Tschechien). 

Du bist interessiert? Dann lerne uns doch ein-

fach kennen, z. B. durch ein Schülerpraktikum 

und bewirb dich bei:

Silvia Schneider

s.schneider@burg.de • 02335 / 6308-108

Komm ins BURG-Team
und starte deine Ausbildung als ...
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Die vierte Generation des Renault Mégane wirkt im 
ersten Eindruck athletisch aber dennoch elegant. Ob 
als fünftürige Version oder ob als Kombivaraiante, der 
neue Grandtour verfügt über Innovationen die sonst 
nur höheren Fahrzeugmodellen vorbehalten waren.
Nicht nur das Multi-Sense System zur Personalisie-
rung des Fahrerlebnisses sondern auch im speziellen 
das Online-Multimediasystem R-Link 2 mit einem bril-
lianten  22,1“ Touchscreen ermöglicht On-Board-Info-
tainment mit maximalem Bedienkomfort. Ein Head-
up-Display im Cockpit und ein breites Spektrum an 
Fahrerassistenzsystemen ermöglicht aktive Sicherheit 
auf höchstem Niveau.
Für den Mégane stehen fünf Turbobenzinvarian-
ten und drei Turbodieselversionen zur Wahl, die das 
Spektrum zwischen 116 und 159 PS abdecken. Alle 
Motorisierungen sind nach dem neuen, realitätsna-
hen WLTP-Zyklus (Worldwide Harmonized Light Ve-
hicles Test Procedure) homologiert und erfüllen dank 
moderner Abgasreinigung die Schadstoffnorm Euro 
6d-Temp. Die Benzinmotorenpalette besteht aus den 
Vierzylinderaggregaten TCe 115 GPF, TCe 140 GPF und 
TCe 160 GPF mit 6-Gang-Schaltgetriebe sowie TCe 
140 EDC GPF und TCe 160 GPF mit 7-Gang-Doppel¬-
kupplungsgetriebe EDC. Die Motoren sind mit einem 
Rußpartikelfilter (Gasoline Particulate Filter = GPF) aus-
gestattet. Die Diesel BLUE dCi 115 mit 6-Gang-Schalt-
getriebe sowie BLUE dCi 115 EDC mit 7-Gang-Dop-
pelkupplungsgetriebe und BLUE dCi 150 EDC mit 
6-Gang- Doppelkupplungsgetriebe vervollständigen 
die Motorenpalette.
Der Grandtour bietet mit seinen zahlreichen Ablage-
flächen und seiner unglaublichen Modularität eine 
enorme Laderaumlänge.  Wer also viel unterwegs ist, 
ob geschäftlich oder privat, der wird den riesigen Stau-
raum sofort lieben und nicht mehr missen möchten. 

Schon probegefahren?

Der neue Renault 
MéGANE GRANDTOUR

Ihr Makler in Herdecke

100% kostenfrei bewerten lassen
durch Ihren Makler vor Ort

Rufen Sie mich an: 
 0160 / 9799 8383

Was ist Ihre Immobilie wert?
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Sie wollen den
renault MEGANE
GRANDTOUR
Probefahren?
_____________________

Sprechen sie mit  
Dietmar Fabritz 
Vom Autohaus 
Felka / gevelsberg 
- Er und sein Team 
freuen sich auf 
Ihren besuch!
_____________________

www.felka.de

Renault MEGANE
Grandtour
Jetzt für Renault entscheiden.

Renault Mégane Grandtour LIFE TCe 115 GPF
ab

18.990,– € *

• Radio mit 4,2-Zoll-Display, mit 4 Lautsprechern, USB und Bluetooth • Manuelle Klimaanlage • Fahrersitz
höhenverstellbar • LED-Tagfahrlicht vorne • 3D LED Heckleuchten
Renault Mégane Grandtour TCe 115 GPF, Benzin, 85 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,0;
außerorts: 4,5; kombiniert: 5,4;  CO2-Emissionen kombiniert: 124 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault
Mégane Grandtour: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,6 – 3,9;   CO2-Emissionen kombiniert:
127 – 102 g/km, Energieeffizienzklasse: B – A+ (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Mégane Grandtour GT Line mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.
FELKA AUTOMOBILE GMBH
Renault Vertragspartner
Sudfeldstr. 31, 58285 Gevelsberg, Tel. 02332-1574
www.felka.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der
Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

ENaktuell  |  Lokale Unternehmen
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Am Westfalendamm in Schwelm erstrahlt eine neue 
Perle: DAS SCHULHAUS HOTEL. Diese wurde von zwei 
sympathischen Geschäftsmänner geschaffen, die aus 
dem fernen Berlin in den schönen EN-Kreis kamen, um 
dort ein Hotel inklusive Restaurant zu eröffnen, das sei-
nesgleichen sucht. Das alte Schwelmer Schulhaus aus 
dem Jahre 1915 verwandelte sich unter den Händen 
von Kurt Hermandung und Marc Konopatzki in ein ex-
klusives Hotel, das die Geschichte des Gebäudes bis 
in die heutige Zeit hineinträgt. Helle und große Klas-
senräume haben sich in 35 einladende Gästezimmer 
verwandelt und  sind mit allem ausgestattet, was das 
Herz begehrt: Echtholz-Eichenparkett, hohe und be-
queme Betten, Flachbild-Fernseher montiert im Schul-
tafel-Look, W-LAN und Kaffeemaschinen mit umwelt-
verträglichen Pads. Auch die Kunst hat Einzug gefunden 
in diesem außergewöhnlichen Hotel:  in Zusammenar-
beit mit der Düsseldorfer Galeristin Anna Maria Troner 
und dem anerkannten Künstler Ioan Iacob entstanden 
aus alten Schulschautafeln originale Kunstwerke für 
die Gästezimmer. An den historischen Trinkbrunnen 
in der ersten und zweiten Etage können sich die Gäste 
in bereitgestellten Karaffen frisches Wasser zapfen. Ein 
Schulkiosk mit einem Angebot an Bier, Wein und Sekt 

ersetzt, der Umwelt zuliebe, die früher üblichen Mi-
nibars in den Zimmern. In der ehemaligen Sporthalle 
befindet sich das Restaurant DIE TURNHALLE mit Loun-
ge, Bar und Terrasse mit Blick auf die Altstadt Schwelms. 
Hier genießt man in legerer Atmosphäre eine frische, 
regional geprägte Küche. Das Restaurant besticht im 
coolen Design mit großflächigen schwarzweißen Turner-
fotos, Basketball-Bodenlinien an den Wänden und mit 
einer an Turnerringen aufgehängten Bank. 

Die Verwandlung der alten Grundschule in Schwelm
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Was ist eine Pastinake?
A: Ein Obst 

B: Ein Gemüse 
C: Ein Gewürz

Dinner für Zwei 
zu gewinnen

Schicken Sie uns bis zum 15.09.2019 die Frage + Ant-
wort inkl. Ihrer Kontaktdaten an aktion@en-aktuell.
com. Es wird 1 Dinner für 2 in „Die Turnhalle“ unter 

den Einsendungen mit der richtigen Antwort verlost.
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I Ihr Kompetenzteam 

Gebietsleitung Jascha Volkenborn  
Dipl. Sachverständiger (DIA) für die Bewertung von bebauten und unbebauten Grundstücken,  
für Mieten und Pachten sowie Beleihungswertermittlung 
58285 Gevelsberg, Mittelstr. 18, Tel. 02332-662110 - www.lbs-gevelsberg.de 

MarktpreisEinschätzung 
für Ihre Immobilie 

vom Sachverständigen 

Wenn Sie eine kompetente  
kostenlose* Wertermittlung 

wünschen und Ihre                 
Immobilie verkaufen möchten,                

rufen Sie uns an! 
*gilt nur bei Beauftragung zum Verkauf des Objektes 

Jascha Volkenborn 
Gebietsleiter 

Christian Menze-Emde 
Immobilienberater 

Berthold Heinemann 
Bezirksleiter 

Christopher Pahnke 
Bezirksleiter 

Gökhan Gündüz 
Bezirksleiter 

Die Redensart vom alten Baum, den man nicht verpflanzt, 
gilt nicht mehr. Im Gegenteil: Die „Generation 55 plus“ ist 
ausgesprochen veränderungsbereit – gerade was das 
Wohnen anbelangt. Immer mehr ältere Ehepaare wollen 
nach Feststellung von Immobilienberater Christian Men-
ze-Emde noch einmal ihre Wohnsituation verändern. 
„Denn wenn die Kinder aus dem Haus sind, wird das Eigen-
heim für viele auf Dauer zu groß und auch die Gartenarbeit 
oft recht mühsam“, nennt Menze-Emde die Gründe für 
die „neue Mobilität“. Sie suchen daher nach einer Immo-
bilie, die ihren Bedürfnissen und Wünschen in dieser Le-
bensphase weit mehr gerecht wird. „Meist ist das eine klei-
nere Eigentumswohnung in möglichst zentraler Lage mit 
einem Einkaufszentrum und auch Arztpraxen in der Nähe“, 
so der Immobilien-Spezialist. Die LBS Gevelsberg unterstüt-
ze die „Generation 55 plus“ beim Verkauf des Eigenheims 
im Grünen ebenso wie beim Erwerb einer Wohnung mit 
Rat und Tat. Das „Kleinersetzen“ sei auf dem heimischen 
Immobilienmarkt inzwischen zu einem echten Trend ge-
worden. „Das liegt auch daran, dass Ein- und Zweifamili-
enhäuser jetzt besonders gesucht sind und sich daher gut 
veräußern lassen“, betont Christian Menze-Emde. Bei der 

Gebietsleitung Jascha Volkenborn seien bereits zahlreiche 
finanzierungsgeprüfte Interessenten vorgemerkt, die ein 
Eigenheim aus zweiter Hand suchen. „Dadurch wird der 
Verkauf in der Regel schnell und problemlos abgewickelt 
und dann auch eine passende Eigentumswohnung gefun-
den“, berichtet Menze-Emde.  Doch auch wer sich nicht 
„kleinersetzen“, sondern lieber seine eigenen vier Wände 
den veränderten Bedürfnissen im Alter anpassen will, wird 
von den Immobilien- und Finanzierungs-Spezialisten aus 
Gevelsberg unterstützt. Denn sie kennen alle staatlichen 
„Fördertöpfe“ und wissen daher, welche günstigen Förder-
mittel für den altersgerechten Umbau am besten genutzt 
werden können..

Vom Eigenheim im Grünen in eine zentral gelegene Wohnung

Bei der „Generation 55 plus“:   
DAS „KLEINSETZEN“ WIRD ZUM TREND



Viele Medikamente wirken bei Hitze, Schwitzen oder 
sogar bei Fieber anders, oft stärker. Es steigt das Risiko 
für Nebenwirkungen. Das heute nur nebenbei – fragen 
Sie dazu Ihren Arzt oder Apotheker. Die optimale Lage-
rung von Arzneimitteln ist temperaturabhängig. Für die 
meisten Leser ist es selbstverständlich, dass Impfstof-
fe kalt (das heißt konsequent bei 2-8°) gelagert werden 
müssen. Sie verlieren sonst teilweise oder auch komplett 
ihre Wirksamkeit. Es gibt aber auch andere Arzneimit-
tel, die zwischen 2 und 8 Grad gelagert werden müssen( 
z.B. einige Augentropfen, Insuline, Asthmasprays, pro-
biotische Kapseln, einige Salben, einige Vaginalkapseln, 
Verhütungsringe usw.). Oft betrifft dieser Lagerungshin-
weis nur die Vorratspackung. Einige dieser Medikamen-
te können nach Anbruch bei Raumtemperatur gelagert 
werden, haben dann aber ein begrenztes Haltbarkeits-
datum. Bitte beachten Sie unbedingt den Hinweis auf 
dem Umkarton. Normalerweise steht auf dem Umkar-
ton: Arzneimittel unter 25° lagern. Dieser Wert ist keine 

Schallmauer! Die meisten Medikamente (vor allem Tab-
letten) sind einigermaßen stabil und vertragen auch eine 
kurzfristige Lagerung bei höheren Temperaturen. Be-
sondere Aufmerksamkeit müssen wir aber bei Zäpfchen 
walten lassen. Die Zäpfchen könnten schmelzen und der 
Wirkstoff verteilt sich anders oder verändert sich sogar. 
Daher sind Zäpfchen bei Reisen in sehr warme Länder 
besser zu vermeiden und man sollte auf eine andere Arz-
neiform umsteigen, wenn möglich. Bei Kapseln kann die 
Kapselhülle schmelzen, verkleben und der Kapselinhalt 
wird unbrauchbar. Bei  arzneistoffhaltigen Pflastern (z.B. 
Schmerzpflaster) führt eine längere Temperaturbelas-
tung über 25° zur Veränderung der Wirkstoffverteilung 
und damit kann es nach dem Aufkleben zur verstärkten 
– auch gefährlichen – Überdosierung des Wirkstoffes 
kommen. Insulinpens, die sich im Gebrauch befinden, 
können bei normaler Raumtemperatur gelagert werden. 
Bei starken Temperaturschwankungen (z.B.Tages- zu 
Nachttemperatur) aber ist es möglich, besonders bei auf-

ENaktuell  |  gesundheit
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Apothekerin Regina Schmidt berät:

Optimale Lagerung und Transport 
von Arzneimitteln bei Wärme / Hitze

Ob Apple Watch, Fitbit oder Galaxy 
Watch - die schicken Smartwatches, 
die so viele Menschen inzwischen an 
ihrem Handgelenk tragen, motivieren 
ihre Trägerinnen und Träger stets 
dazu, täglich möglichst viele Schritte 

zu gehen. Und dabei spielt eine Zahl 
eine große Rolle: die Zehntausend. 
Denn es sollen 10.000 Schritte sein, die 

wir täglich gehen, um fit und gesund zu sein. 
Aber woher kommt diese Zahl eigentlich? 
Haben Mediziner tatsächlich herausge-
funden, dass 10.000 Schritte die perfek-
te tägliche Schrittanzahl sind? Tatsäch-
lich kommt die Schrittanzahl aus der 
Werbung und nicht aus wissenschaft-
lichen Tests. Vor über fünfzig Jahren 

brachte die Firma Yamasa 
pünktlich zu den Olympi-

schen Spielen in Japan einen transportablen Schrittzäh-
ler auf den Markt. Dieser nannte sich „Manpo-kei“, was 
übersetzt so viel heißt wie: der 10.000-Schritt-Zähler. Die 
Werbung für den Manpo-kei behauptete einfach, dass 
10.000 Schritte gesund seien und tatsächlich blieb die-
ser Wert im Gedächtnis der Menschen. Selbst die Welt-
gesundheitsorganisation WHO empfahl irgendwann 
mindestens 10.000 Schritte pro Tag zurückzulegen, um 
gesund zu bleiben. Studien der letzten Jahren zweifeln 
jedoch zunehmend an der vermeintlich magischen Fit-
nessgrenze. Und viele Wissenschaftler sind sich einig, 
dass sich bereits mit 7.000 bis 8.000 Schritten die selbe 
positive Wirkung erzielen lässt. Ob Sie nun 7.000 Schritte 
oder 10.000 Schritte pro Tag erreichen, eines ist klar: täg-
lich zu gehen hält fit, senkt das Risiko, an Altersdiabetes, 
Krebs, Alzheimer oder Osteoporose zu erkranken oder 
einen Herzinfarkt zu bekommen. Zudem  hilft es, Ge-
wicht zu verlieren, den Stress zu reduzieren und verhilft 
den meisten Menschen auch zu einem besseren Schlaf. 

Fakt oder Mythos?

Wer 10.000 Schritte am Tag geht, 
bleibt gesund
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gesetzter Nadel, dass 
Luft in die Insulinpa-

trone eindringt. Daraus 
können sich entscheidende 

Insulinunterdosierungen erge-
ben. Hinweis: die Nadel sollte sowie-

so nach jedem Spritzen entsorgt und die 
neue Nadel erst direkt vor dem nächsten Spritzen auf-
gesteckt werden – um Auskristallisieren und die Verstop-
fung der Nadel, sowie die Schädigung der Spritzstellen 
durch veränderte Nadelspitzen bei Mehrfachgebrauch 
zu vermeiden. Asthma-Dosieraerosole sollten nach Mög-
lichkeit bei ca. 25 Grad gelagert werden. Bei höheren 
Temperaturen – über 25° bis 30° - verringert sich durch 
die Druckerhöhung in der Patrone die Abgabemenge des 
Wirkstoffs (z.B. bei einigen Salbutamolsprays). Ab Tem-
peraturen von 50° kann durch den steigenden Druck 
das Ventil beschädigt werden und damit ist die Funk-
tionsfähigkeit nicht mehr gewährleistet. Vorsicht: bei 
dem lebenswichtigen Nitrospray ändert sich für die An-
wendungsempfehlung für die Patienten nichts! Für Ihre 
Reiseplanung gilt Folgendes: bitte lagern Sie nun nicht 
automatisch alle Medikamente im Kühlschrank. Bei tem-

peraturempfindlichen Arzneimitteln – immer Hinweis im 
Beipackzettel beachten – benutzen Sie eine Isoliertasche. 
Wenn Sie Kühlelemente oder Kühlakkus verwenden, so 
dürfen diese nicht direkt mit den Medikamenten in Be-
rührung kommen. Zu tiefe Temperaturen oder Frost zer-
stören die Wirkstoffe. Legen sie also immer eine Schutz-
folie ein.  Bedenken Sie, dass die Temperatur im Auto 
– auch wenn es im Schatten bei 30° abgestellt wurde - auf 
dem Armaturenbrett, der Hutablage und auch im Hand-
schuhfach schon mal auf 70° ansteigen kann. Für den 
Transport von extrem empfindlichen Arzneimitteln gibt 
es spezielle Kühltaschen (Frio®) und Kühlboxen (Cool 
Safe®), die sich auch für Flüge eignen 
(bitte im Handgepäck mitführen!). 
Und schützen Sie ihre Medika-
mente grundsätzlich vor direk-
ter Sonneneinstrahlung. 

Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zu Verfügung. 

Regina Schmidt
              Märkische Apotheke
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Ende Juli ließ eine 38-jährige Frau ihr sechs Monate altes 
Baby schlafend im Auto zurück, um „nur kurz“ in einem 
Lebensmittelmarkt einkaufen zu gehen. Das Auto stand 
auf dem Parkplatz des Marktes in der Sonne, die Schei-
ben waren einen Spalt herunter gelassen. Während 
die Mutter einkaufte wurde das Baby wach, Passanten 
wurden auf das weinende Kind aufmerksam. Einer von 
ihnen Schritt zur Tat, griff durch das offene Fenster und 
öffnete so eine Tür. Als die hinzugerufene Polizei ein-
traf, lag das kleine Mädchen - zum Glück wohlbehalten 
- bereits im Arm seiner Mutter. Jedes Jahr im Sommer 
müssen Rettungskräfte oder Polizei Kinder vor dem Hit-
zetod in parkenden Autos retten. Schon 15 Minuten bei 
praller Sonne im geschlossenen Auto können für Babys 
und Kleinkinder lebensgefährlich sein. Die Temperatu-
ren steigen im Innenraum auch bei geöffneten Fens-
tern leicht auf bis zu 70 Grad an. 

gevelsberg

Kinder und Tiere im Sommer 
nicht im Auto lassen 

Eine malerische Blumenwiese erfreut derzeit im Wittener 
Stadtpark nicht nur das Auge, sie ist für Bienen, Schmet-
terlinge und eine Art „Tischlein deck dich“. Das Brummen 
und Summen ist unüberhörbar.2013 hatte die Stadt 
damit begonnen, Blumenwiesen als Ersatz für Wechsel-
beete mit gepflanzten Blumen anzulegen. Was seinerzeit 
eigentlich gedacht war, um Kosten zu sparen, ist heute 
längst ein Mehrwert für Insekten. Davon profitieren die 
Tiere aber nicht nur im Stadtpark sondern auch an der 
Ruhrstraße und am Rosengarten, auf dem Hohenstein, 
im Lutherpark, am Karl-Marx-Platz und am Bodenborn. 
Weil der Lebensraum bedrohter Tierarten immer kleiner 
wird, setzen sich Naturschutzverbände nachdrücklich da-
für ein, auch in Wohnanlagen Blumenwiesen anzulegen. 
Bürger, die sich daran beteiligen möchten, spendieren 
der Natur im Frühjahr fünf bis zehn Gramm Saatgut pro 
Quadratmeter. Einmal angelegt, macht eine Blumenwie-
se anschließend viel weniger Arbeit als ein Zierrasen. Je 
nach Blumenmischung muss ein- bis zwei Mal im Jahr 
gemäht werden. Weiterer Umwelteffekt: Blumenwiesen 
haben einen deutlich geringeren Wasserbedarf.

Witten

Pflegearm und insekten-
freundlich: Blumenwiesen

Foto:  Cunigunde

Wenn Kinder und Jugendliche im Rahmen von „Fridays for 
Future“ so laut und deutlich für eine bessere Klimapolitik 
eintreten, die Einhaltung der Ziele des Pariser Abkom-
mens einfordern und über 27.000 Wissenschaftler allein 
im deutschsprachigen Raum sich hinter diese jungen 
Menschen stellen, dann sollte inzwischen jedem klar ge-
worden sein, dass die Klimakrise wirklich ernst ist. Was 
vielen nicht bewusst ist: man kann noch mehr tun als z.B. 
weniger Auto zu fahren, seltener zu fliegen und beim Ein-
kaufen darauf zu achten, möglichst saisonale und regio-
nale Lebensmittel zu kaufen. Forscher bestätigen: Der Kli-
mawandel kann durch nichts so effektiv bekämpft werden 
wie durch Aufforstung. Deshalb ist es wichtig, sehr schnell 
möglichst viele Bäume zu pflanzen. Aus diesem Grund 
unterstützt die EN-Aktuell nun den Verein Plant-for-the-
Planet, deren Mitglieder seit Jahren auf der ganzen Welt 
Bäume pflanzen, um die Klimakrise zu bekämpfen.  

EN-Kreis

Klimafreundlich leben 
und Bäume pflanzen
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Für den kleinen Zeitvertreib haben wir Ihnen drei 
schöne Rebusrätsel vorbereitet. Die Auflösung fin-
den Sie wie immer online auf www.en-aktuell.com.

Zur Lösung:
www.en-aktuell.com/?p=9081

Rätsel lösen & EN-Aktuell Tasse gewinnen!*Schicken Sie uns bis zum 01.10.19 

die 3 Lösungsworte mit Ihren 
Kontaktdaten an 

aktion@en-aktuell.com. 
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Lösungswort:
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Rebusrätsel



          

Oelkinghauser Str. 12a • 58256 Ennepetal
Tel. 02333 / 60 92 5 -20 • Fax 02333 / 60 92 5 -50

www.cs-wolff.de

Die EN BASKETS haben 
starke PARTNER AN DER SEITE

     

     

     

     

     

     

Pregelstraße 12 · 58256 Ennepetal 
Tel. 02333-9897-0 • Fax: 02333-9897-180

www.doerken-oel.de

Friedhofsweg 24 • 58256 Ennepetal
Tel. 02333 / 60 88 682 • Fax 02333 / 60 88 683

www.steuerberatung-homberg.de

Schwelmer Straße 245 · 42389 Wuppertal 
Tel.: 0202-769 579-0 • Fax: 0202-769 579-99

www.saltosystems.de

Untermauerstr. 17a • 58332 Schwelm
Tel. 02336 / 129 85 • daten@email.de

www.schwelmerdruck.de

Bahnhofstraße 16 • 58332 Schwelm
Tel. 02336 / 915 89 88 • info@frasch-umzuege.de

www.frasch-umzuege.de

3x2 Karten zu gewinnen | Schwelm - Artland Dragon (ProA) | 14.09
Wer sind die neuen Kapitäne der Baskets?

A: Ewald & Meyer-Tonndorf
B: Khartchenkov & Fiorentino
C: Fiorentino & Krume 

(Richtige Antwort & Frage bitte bis zum 11.09.19  an aktion@en-aktuell.com)

Hagener Straße 273 • 58285 Gevelsberg
Tel. 02332 / 551 24 33 • Fax 02332 / 551 24 35

www.ollisladen.de

Castorstraße 20 • 58332 Schwelm
Tel. 02336 / 40 19 3 • Fax 02336 / 40 19 45

www.en-wohnen.de

www.en-baskets.de/partner
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Die Vorbereitung der EN Baskets Schwelm hat An-
fang August Fahrt aufgenommen. Der Kader ist 
komplett und soll nun von Coach Falk Möller zu 
einer Einheit geformt werden. Auch die EN Baskets 
blieben von Abgängen nicht verschont. Thomas Reu-
ter, der Kapitän und Routinier, Niklas Geske, Dreh- 
und Angelpunkt der letzten Saison, Erik Durham, Elias 
Desport, , Alex Günther, Paul Giese und auch Marley-
Jean-Louis mussten ersetzt werden. Doch die Baskets 
konnten mit Nikita Khartchenkov, Milen Zahariev, An-

ell Alexis, Montreal Scott, Daniel Mayr, Malik Kudic, Till 
Radtke, Mauro Nürenberg und David Knudsen aus-
sichtsreich verstärkt werden. Das Team testet im Au-
gust und September mit einigen Vorbereitungsspie-
len. Gespielt wird am 17.8. gegen Bochum, am 25.8. 
gegen Sechtem und am 26.8. gegen Hagen-Haspe. 
Auch dieses Jahr nehmen die EN Baskets wieder 
am 31.8 und 1.9 am Turnier bei BG Hagen und am 
7. und 8.9 am Turnier bei der BBG Herford teil. Bis 

EN Baskets Schwelm - 2. Basketball-Bundesliga - ProB - Nord 

SAISONSTART MIT DERBY GEGEN ISERLOHN Kangaroos

David Knudsen • Bild: ENBaskets Schwelm 

dahin gilt es für Trainer Falk Möller und Co-Trainer 
Robin Singh nicht nur Spielzüge und Laufwege zu 
trainieren, sondern auch ein eingeschworenes ProB-
Team zu bilden.  Am 14. September treffen die EN 
Baskets zur Saisoneröffnung in der heimischen Bas-
kets arENa auf das Pro-A Team der Artland Dragons. 
Das wird eine Woche vor Saisonbeginn nochmals ein 
idealer Testgegner, um zu sehen, wie weit das Team 

von Coach Möller ist. Das erste Spiel der Saison ist 
gleich ein Derby und ein Heimspiel. Es werden die 
Iserlohn Kangaroos zu Gast sein, die mit Sicherheit 
die Punkte nicht freiwillig in Schwelm lassen möch-
ten. Auf jeden Fall freuen sich alle Fans und wir, 
wenn die Schwelmer Arena wieder brennt, weil die 
EN Baskets das Parkett betreten.
Termine und weitere Informationen zu den EN Baskets 
Schwelm finden Sie unter: www.en-baskets.de

www.en-baskets.de

3x2 Karten zu gewinnen | Schwelm - Iserlohn | 21.09
Welche Position wird als „4“ bezeichnet?

A: Der Small Forward
B: Der Power-Forward
C: Der Center

(Richtige Antwort & Frage bitte bis zum 18.09.19  an aktion@en-aktuell.com)

Anell Alexis
Bild: ENBaskets Schwelm 

Nikita Khartchenkov • Bild: ENBaskets Schwelm 

EN Baskets Schwelm - Artland Dragons
Samstag, 14.9. | 19.30 Uhr 

Baskets arENa

EN Baskets Schwelm - Iserlohn Kangaroos
Samstag, 21.9. | 19.30 Uhr 

Baskets arENa
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Sommer, Sonne, Urlaubszeit. Einer 
kleinen Völkerwanderung gleich, 
machen sich die urlaubsreifen 
Menschen auf den Weg, um ir-

gendwo in der Welt den wohlver-
dienten Urlaub zu genießen und 

sich zu erholen. Völlig ungeach-
tet der Klimadiskussion, wer-
den Auto, Flugzeug und immer 
mehr auch Kreuzfahrtschiffe 
genutzt, um für ein paar Tage 
oder Wochen der vertrau-

ten Heimat zu entfliehen. Apropos Kreuzfahrt: 
Schwelmann, bekanntlich nicht mehr der Jüngs-
te, kann sich noch an Zeiten erinnern, wo diese 
Art der Urlaubsgestaltung den Besserverdienen-
den bis wohlhabenden Gesellschaftskreisen vor-
behalten war. Heutzutage scheinen Kreuzfahrten 
zum Massenvergnügen geworden zu sein. Wie 
früher „Malle“, fälschlicherweise als „Putzfrau-
eninsel“ verkannt. Natürlich nutzen auch viele 
nette Menschen aus Schwelmanns Bekann-
ten- und Verwandtenkreis die Möglichkeit, sich 
für erschwingliche Preise die Welt anzusehen. 
Schwelmann fragt sich jedoch beim Blick auf die 
zahlreichen inserierten Angebote, ob der Preis 
unterm Strich tatsächlich so günstig ist und ob 
nicht irgendwo irgendjemand den Aufschlag zah-
len muss. Vielleicht das Personal an Bord. Meist 
Menschen aus den ärmeren Teilen der Welt, die 
für wenig Geld im Dienste der Touristen stehen. 
Oder jene, die in den klassischen Urlaubshotels 
für keineswegs gerechter Entlohnung schuften 
müssen, während sich Touris mit ihren All-Inklu-
sive-Bändchen inklusive Getränkepaket dem Mü-

ßiggang hingeben. Vielleicht sind es aber auch 
wir alle, die einen viel höheren Preis durch den 
wohl nicht mehr aufzuhaltenden Klimawandel zu 
zahlen haben. Die Schifffahrt ist immerhin einer 
der Hauptverursacher von Luftverschmutzung 
in Europa! Fehlende Katalysatoren, Rußpartikel-
filter und riesige Mengen an Sprit machen die 
Kreuzfahrtschiffe zu echten Dreckschleudern. 
Aber darüber denken wohl nur die wenigsten 
Urlauber ernsthaft nach… Schwelmann, selbst 
immer gerne auf Reisen gewesen, kann sich aber 
auch an den Vorzügen des Daheimbleibens er-
freuen. Es gibt so viel zu sehen, erleben und ent-
decken vor der eigenen Haustür. Und es kann 
außerordentlich erholsam sein, sich auf einen le-
ckeren Kaffee oder ein kühles Getränk in ein Café 
oder einen Biergarten zu setzen. Vorzugsweise 
mit guten Freunden zu einem netten Plausch. 
Und für Abkühlung an heißen Tagen sorgt - zum 
Glück – immer noch das wunderschön gelegene 
Schwelmer Freibad. Die ehrenamtlichen Betrei-
ber freuen sich über jeden Gast. Und damit dem 
Schwelmer Nachbar nicht langweilig wird, kann 
er sich zusammen mit Gleichgesinnten auf einem 
der 13 Bauplätze für das Schwelmer Heimatfest 
austoben. Manch ein Bürohengst mit sonst zwei 
linken Händen mutiert dann plötzlich zum fleißi-
gen Handwerker mit Stichsäge, Akkuschrauber, 
Quast und Pinsel. Und manch ein Blauplatztag 
findet seinen Ausklang am Holzkohlegrill mit ei-
ner leckeren Bratwurst und einer leckeren Fla-
sche Bier. Auch das kann sehr schön und sehr 
erholsam sein. In diesem Sinne, allen einen schö-
nen Sommer und einen schönen Urlaub, in der 
Welt oder im Heimatdorf.      Euer Schwelmann

SCHWELMANNs Kolumne
Ein Sommer daheim

#Beleafit#BeleafPflanze Bäume auf  
plant-for-the-planet.org
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